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DIE THEMEN

18 Porträt Lothar Strelow

32 Hinter Mecklenburger Fassaden

Liebe Leserinnen und Leser, 

haben Sie auch schon die ersten Lebkuchen geges-
sen? Das Weihnachtsfest naht und damit beginnt 
wieder eine Zeit voller Genüsse – von der Glüh-
weinrunde mit den Kollegen über das Plätzchen
backen mit Kindern und Enkelkindern bis hin zum 
großen Finale: der Weihnachtsgans. 

Gleichzeitig ist es eine Zeit, die uns einiges abver-
langt. Wenn am 24. Dezember für jeden ein schön 
verpacktes Geschenk unter dem Baum liegen soll, 
ist eine gute Vorbereitung gefragt. Zum Glück gibt 

es mit der Schweriner Innenstadt das größte Shoppingcenter Westmecklenburgs! 
Ich möchte sie herzlich einladen, uns hier zu besuchen, in den Geschäften zu stö-
bern und die kulturellen und kulinarischen Angebote zu genießen. Von Laden zu 
Laden bummeln, an- und ausprobieren, Freunde treffen und Inspirationen sam-
meln – das gibt es bei keine Online-Bestellung! 

Hier in der Marienplatz-Galerie wollen wir Ihnen eine wunderschöne Advents-
zeit bereiten. Dafür haben wir an den Adventssamstagen und zum verkaufsoffenen 

Sonntag Musiker eingeladen, 
außerdem gibt es mehrere Ter-
mine fürs Puppentheater. Zur 
Atmosphäre trägt auch ein 
festlich geschmücktes Haus 
bei. Ganz persönlich freue ich 

mich, dass bei uns erneut der „Wunschbaum“ der Malteser steht. Hier kann jeder 
dazu beitragen, kleine Wünsche Schweriner Senioren zum Fest zu erfüllen und 
Freude zu schenken. Diese Gemeinsamkeit ist es, die Weihnachten für mich aus-
macht.

Über eine freundliche Geste, ein nettes Wort freuen sich natürlich auch alle, für die 
die Adventszeit zu den arbeitsreichsten Wochen gehört. Im Einzelhandel ist jetzt 
die wichtigste Zeit des Jahres und in den Geschäften haben die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter alle Hände voll zu tun. Gleichzeitig ist es auch die schönste Zeit 
des Jahres, wenn Musik und Lichter den Einkaufsbummel begleiten. 

Bis nachher in der Schweriner Innenstadt! Wir freuen uns auf Sie.

Ihr Henner Schacht, Manager der Marienplatz-Galerie

FREUDE BEIM 
BUMMELN
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Titelthema

Glühschiff ahoi: Am Schlossanle-
ger der Weissen Flotte in Schwe-
rin liegt ein romantisch erleuch-
teter Weihnachtsdampfer vor 
Anker.  Es ist wieder Flotte Weih-
nacht und der Steg strahlt hell in 
die herbstliche Dunkelheit. 
Das Novembergrau ist auch ein 
Grund dafür, dass die Flotte 
Weihnacht immer ein bisschen 
flotter ist und schon vor dem Er-
sten Advent gegen den Herbst-
blues anleuchtet. So lassen sich 
auch trübe Novembertage gut 
überbrücken - und ein wenig Ein-
stimmung für den kommenden 
Advent kann ja auch nicht scha-
den. Vielleicht sogar in der groß-

en Runde? Die Tische auf dem 
weihnachtlich geschmückten 
Glühschiff können für Treffen 
im Kollegen- und Freundeskreis 
reserviert werden. Insgesamt 72 
Plätze stehen hier bereit. Voraus-
setzung für die Tischreservierung 
ist allerdings die Vorbestellung 
von Essen oder Getränken – oder 
beidem. Der Vorteil dabei ist, 
dass schon beim Eintreffen al-
les bereitsteht. Für Snacks sind 
Platten von der Mecklenburger 
Landpute im Angebot – zum 
Beispiel die Räucherplatte, die 
unter anderem Spezialitäten wie 
geräucherte Hähnchenbrust, Pu-
ten-Walnuss-Salami und geräu-

cherte Puten-Oberkeule vereint. 
Was darüber hinaus geht, verrät 
der Blick auf das nebenstehende 
Formular.
Die Platten gibt es nur auf Vor-
bestellung, Getränke dagegen 
können jederzeit am Glühschiff 
nachgeordert werden. Und auch, 
wer spontan und ohne Voran-
meldung kommt, muss hier 
nicht hungig bleiben: Würstchen 
und Laugenbrezel sind am Ver-
kaufsstand auf dem Steg ständig 
im Angebot. Apropos spontan: 
Wenn Tische auf dem Schiff 
nicht reserviert sind, können sie 
natürlich auch ohne Vorbestel-
lung besetzt werden. Dazu gibt 

es eine Schlechtwettervariante 
in einem Zelt. Und egal wo am 
heißen Glühwein genippt wird: 
Die Spezialitäten vom Winzer 
aus Österreich schmecken vor 
und auf dem Schiff. Neben den 
Sorten Rot und Weiß gibt es ei-
nen alkoholfreien Kinderpunsch. 
Auch andere alkoholfreie Getränke 
sowie Bier und Wein stehen bereit – 
und eine neue Spezialität:  warmer 
Aperol, gemixt mit weißem Glüh-
wein und einem Spritzer Orange. 
Geöffnet ist die Flotte Weihnacht  
Montag bis Donnerstag von 15 bis 
21 Uhr und am Freitag, Sonnabend 
und Sonntag von 11 bis 21 Uhr.  �
flotte-weihnacht.de

GLÜHSCHIFF IM LICHTERGLANZ
„Flotte Weihnacht“ lockt wieder an den Schweriner Schlossanleger der Weissen Flotte 

Montag bis Donnerstag 15 - 21 UhrMontag bis Donnerstag 15 - 21 Uhr
Freitag bis Sonntag 11 - 21 UhrFreitag bis Sonntag 11 - 21 Uhr
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Mo Di Mi Do Fr Sa So
1 2 3

4 5 6 7 8 9 10
11 12 13 14 15 16 17
18 19 20 21 22 23 24
25 26 27 28 29 30

 1
2 3 4 5 6 7 8
9 10 11 12 13 14 15

16 17 18 19 20 21 22
23 24 25 26 27 28 29
30 31

Montag bis Freitag

Samstag bis Sonntag

14.00 bis 17.30 Uhr

18.00 bis 21.30 Uhr

11.00 bis 13.30 Uhr

14.00 bis 17.30 Uhr

18.00 bis 21.30 Uhr

oder

oder

oder

Im Innenhof des 
Schweriner Schlosses.

Am Schlossanleger der 
Weißen Flotte Schwerin.

Montag bis Donnerstag

Freitag bis Sonntag

15.00 bis 17.30 Uhr

18.00 bis 21.30 Uhr

11.00 bis 13.30 Uhr

14.00 bis 17.30 Uhr

18.00 bis 21.30 Uhr

oder

oder

oder

13. bis 22. Dezember 2024 01. November bis 
30. Dezember 2024

Wer anderen eine Freude machen möchte, verschenkt die goldenen Taler schön verpackt in einem Seidenbeutel. 
An allen Gastronomie-Ständen der Höfischen- und Flotten Weihnacht kann mit der Währung bezahlt werden.

Kontaktdaten

Name, Vorname Firma

Straße Nr. PLZ

Telefon E-Mail

Ort

01. November bis 
30. Dezember 2024

13. Dezember bis 
22. Dezember 2024

RESERVIERUNGS
FORMULAR

Personenanzahl & Einlassbänder

Personen ab 18 Jahren
Eintritt 2 Euro**

Personen unter 18 Jahren
Eintritt frei**Anzahl Anzahl

Versand Einlassbänder
zzgl. Porto

Abholung Einlassbänder

Versand Abholung

Schlosstaler

1 Schlosstaler 
enspricht 1 EuroAnzahl

Für jede gewünschte Reservierung ist ein separates Formular auszufüllen. Wir berechnen eine 
Reservierungspauschale von 20 Euro. Diese entfällt bei der Bestellung von Speisen oder Getränken. 
Eine Mehrfachauswahl pro Tag und Zeit ist nicht möglich. 

VeranstaltungDatum

Höfische Weihnacht Flotte Weihnacht

*Andere Personenanzahl auf Anfrage.     **Eintritt nur für Höfische Weihnacht für Personen ab 18 Jahren, Flotte Weihnacht Eintritt frei.

Reservierungen sind für maximal 8 Personen* pro Tisch möglich. 
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Stand: 04. September 2024

Gemischte Platte, 39 Euro
(Menge empfohlen für 5 Personen)

Räucherplatte, 45 Euro
(Menge empfohlen für 5 Personen)

Speisen

Anzahl

Getränke
Beeren-Glühli* (rot)  1 Liter / 20 Euro 2 Liter / 40 Euro 3 Liter / 60 Euro

Bratapfel-Punsch* (weiß) 1 Liter / 20 Euro 2 Liter / 40 Euro 3 Liter / 60 Euro

Früchte-Punsch* (alkoholfrei) 1 Liter / 15 Euro 2 Liter / 30 Euro 3 Liter / 45 Euro

Wir bieten Ihnen eine Grundausstattung an Speisen und Getränken an Ihrem reservierten Tisch, um die
Lauffrequenz auf dem Gelände zu reduzieren. Diese können Sie hier vorbestellen:

Bestellung

Die Getränke werden in Thermospumpkannen ausgegeben. Der Pfand pro Kanne beträgt 20 Euro, pro Tasse 5 Euro. 
Die Erstattung des Pfandbetrags erfolgt bei Rückgabe.
* Eine Liste der Inhaltsstoffe finden Sie unter www.höfische-weihnacht.de

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Die aufgeführten Speisen sind nur vorab bestellbar und nicht vor Ort zu erwerben.

Anzahl Anzahl

· 5 x scharfe Mecklenburger (Geflügelwiener mit Chili)
· 10 x Puten-Käse-Wieni‘s
· 5 x Puten-Gemüse-Klops
· 5 x Puten-Käse-Bällchen
· 10 x Bio Hähnchen-Mini-Frikadelle
· 7 x Putis (Puten-Mini-Salamis)

· 10 x Putis (Puten-Mini-Salamis)
· 5 x geräucherte Landhähnchen-Haxen
· 1 x geräucherte Puten-Oberkeule, aufgeschnitten
· 1 x geräucherte Hähnchenbrust „Gold“, aufgeschnitten
· Puten-Walnuss-Salami & Puten-Salami 
  mit Pflanzenfett, aufgeschnitten
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Käseplatte, 39 Euro
(Menge empfohlen für 5 Personen)

· Heumond Kas
· Saint Albray
· Tete de Moine
· Bergalm Käse
· Presidente Snack
· Chaource Käse

Anzahl
Bio-Genuss-Schnitten, 39 Euro
(Menge empfohlen für 6 Personen)

· Bio-Vollkornbrot belegt       
   mit leckeren geräucherten 
   Geflügel-Spezialitäten 
· 12 Schnitten pro Platte

Anzahl

Rechtshinweise
Die Sitzplatzreservierung bezieht sich auf Plätze in einem überdachten Nichtraucherbereich. Das Rauchen ist folglich verboten. Für durch 
Zuwiderhandlung entstandene Schäden haftet der Verursacher. Dies ist eine unverbindliche Buchungsanfrage und erst nach Zahlungseingang 
und Erhalt der Buchungsbestätigung wirksam. Sollte die Buchung nicht persönlich wahrgenommen werden können, kann diese bis zu 3 Tage 
vor dem gebuchten Zeitraum gegen eine Bearbeitungsgebühr von 20 Euro auf eine andere Person umgeschrieben werden – Stornierungen sind 
ausgeschlossen. Bei Nichterscheinen oder einer Verspätung von über 30 Minuten verfällt der Leistungsanspruch automatisch. 
Verantwortlich: büro v.i.p., Graf-Schack-Allee 8, 19053 Schwerin, Telefon: 0385-63 83 270.

Das ausgefüllte Formular senden Sie uns bitte per Mail an info@buero-vip.de oder per Post an büro v.i.p., 
Graf-Schack-Allee 8, 19053 Schwerin. Sie erhalten von uns eine Vorkasserechnung für die bestellten Leistungen. 
Wir bitten Sie den Betrag zu überweisen, erst dann garantieren wir die feste Buchung.
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Fotos: MecklenburgerLandpute
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Höfische Weihnacht

MECK-ALP

Wer denkt, Alphörner gibt‘s nur in 
den Alpen, der irrt. Das Ensemble 
„MeckAlp“ hat die Tradition der 
langen, fingerlochlosen Holztrom-
peten kurzerhand in den Norden 
importiert und zeigt auf der Hö-
fischen Weihnacht, wie das „Handy 
der Hirten“ klingt.

SCONEHEAD

„Bock auf Rock“: Das zeichnet Sco-
nehead aus. Das Duo covert auf der 
akustischen Gitarre eigene Lieb-
lingstitel - so erfolgreich, dass es be-
reits eine große Fanbase gibt. Zur 
Höfischen Weihnacht dürfen sich 
Zuhörer auf die sanfte Seite von Sco-
nehead und ruhige Gitarrenmusik 
freuen.

DANNY BULLER

Danny Buller ist ein Entertainer 
durch und durch. Mit seinen Schla-
gern bringt er Wärme in die kühle 
Jahreszeit und so manches Herz 
zum Schmelzen. Sympathische 
Ausstrahlung und hohe Professio-
nalität machen seine Konzerte zum 
Genuss.

Seit dem Sommer ist es offiziell: 
Das Schweriner Residenzensemble 
steht auf der Welterbe-Liste der 
UNESCO. Wenn sich vom 13. bis 
22. Dezember die Tore des 
Schlossinnenhofs zur Höfischen 
Weihnacht öffnen, lockt der kleine 

Markt ins Welterbe. Und wie in 
den vergangenen Jahren soll auch 
diesmal Kunst auf Atmosphäre 
treffen – verbunden mit der Gele-
genheit, gut zu essen, zu trinken 
und vielfältige Kultur zu genießen.
Musik kommt während der zehn 

Tage vom Alphorn und aus dem 
Leierkasten, Posaunenklänge 
wechseln sich mit Rock‘n‘Roll und 
Schlager ab. 
Geöffnet ist täglich von 11 Uhr bis 
21 Uhr. Der Eintritt für Menschen 
ab 18 beträgt zwei Euro, alle die jün-

ger sind, zahlen nichts. Von Montag 
bis Freitag ist der Eintritt zwischen 
11 und 14 Uhr frei. Essen, Getränke 
und Tische lassen sich vorbestellen – 
wie, zeigt nebenstehendes Formular.�                 
          hoefischeweihnacht
www.höfische-weihnacht.de

WHEINACHTEN IM WELTERBE
Vom 13. bis 22. Dezember triff bei der Höfischen Weihnacht im Schloss Kunst auf Atmosphäre

FREITAG, 13. DEZEMBER

11-13 Uhr, Drehorgelorchester 
14-15 Uhr, Blechbläser der 
Mecklenburger Staatskapelle
16-17 Uhr, MeckAlp 
ab 19 Uhr, Rome at Dawn

SAMSTAG, 14. DEZEMBER

11-13 Uhr, Drehorgelorchester
14:30-15:30 Uhr, Blechbläser der 
Mecklenburger Staatskapelle
ab 19 Uhr, Mario Neumeister

SONNTAG, 15. DEZEMBER

11-13 Uhr, Drehorgelorchester
15-16 Uhr, Blechbläser der 
Mecklenburger Staatskapelle
18 Uhr, Schwerin singt Alter Garten
19:30 Uhr, Danny Buller

MONTAG, 16. DEZEMBER

11-13 Uhr, Drehorgelorchester
15-16 Uhr, Posaunenwerk MV
ab 18 Uhr, Sconehead

DIENSTAG, 17. DEZEMBER

11-13 Uhr, Drehorgelorchester
15-16 Uhr, Posaunenwerk MV
ab 18 Uhr, Blasorchester Banzkow
19-21.30 Uhr, Sconhead
Änderungen vorbehalten

PROGRAMM 2024 
Es wird weihnachtlich – mit Rock und Blasmusik

SCHORNSTEINFEGER MIT GEIGE

Der charmante und musikalische 
Glücksbringer Frank von Morstein 
versprüht als musikalischer Schorn-
steinfeger gute Laune. Seien Sie da-
bei, wenn mit einer mitreißenden 
Mischung aus Musik, Action und 
Comedy das Publikum zum Mitsin-
gen, Lachen, Tanzen und Staunen 
animiert wird.

11-13 Uhr, Drehorgelorchester
15 - 16 Uhr, Posaunenwerk MV
ab 18 Uhr, Sconehead

DONNERSTAG, 19. DEZEMBER

11-13 Uhr, Drehorgelorchester
15 - 16 Uhr, Posaunenwerk MV
ab 18 Uhr, Sconhead

FREITAG, 20. DEZEMBER

11-13 Uhr, Drehorgelorchester
16-17 Uhr, Blechbläsergruppe 
Schwerin-Wismar
ab 19 Uhr, True-Light

SAMSTAG, 21. DEZEMBER

11-13 Uhr, Drehorgelorchester
13-14 Uhr, Posaunenwerk MV
14.30-15.30 Uhr,  Blechbläser der 
Mecklenburger Staatskapelle
17-18 Uhr, Schornsteinfeger mit 
weißer Geige
ab 19 Uhr, Mario Neumeister

SONNTAG, 22. DEZEMBER

11-13 Uhr, Drehorgelorchester
13-14 Uhr, Posaunenwerk MV
14.30-15.30 Uhr, Blechbläser der 
Mecklenburger Staatskapelle
ab 16 Uhr, Danny Buller

MITTWOCH, 18. DEZEMBER
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Regionalnachrichten

PARTYLAUNE
Ich mag Geburtstage. Alle 
sind freundlich, wünschen 
das Blaue vom Himmel und 
schleppen tonnenweise Ge-
schenke heran. Das einzig 
Dumme ist der Vorberei-
tungsstress, den eine heiße 
Party für den Geburtstag-
habenden mit sich bringt. 
Einkaufen, kochen, putzen, 
das kann die Feierlaune ganz 
schön trüben.
Aus diesem Grund plante ein 
guter Freund seinen anste-
henden Runden als Mitbring-
Party. Anstatt mit Geschen-
ken sollten sich die Gäste mit 
Schüsseln voller Kartoffelsalat 
einfinden. Für die Getränke 
würde er sorgen, ließ er aus-
richten, da könne er am we-

nigsten falsch machen. Nun 
ist mein Freund in der Küche 
auch nur durchschnittlich be-
gabt und wenn er einen Blu-
menkohl in die Hand nimmt, 
weiß er nicht, wie es weiter-
geht. Es war also besser so.
Was mich vor Probleme stell-
te, war die gute Organisation. 
Klar, man kennt das, gibste 
eine Liste rum, tragen sich 
fünf Leute mit Nudelsalat ein 
und fünf mit Kuchen, davon 
vier mit Käsekuchen. Deshalb 
war die Liste perfektioniert 
und jedem Teilnehmer sein 
Beitrag zugewiesen worden. 
Weil ich einen Kleingarten be-
sitze, stand hinter meinem Na-
men eine große Zucchini. Dass 
ich die letzte meiner diesjäh-
rigen Ernte bereits im Septem-
ber verschenkt hatte, weil eine 
Zucchini kulinarisch ohne 
aufwendige Bearbeitung so 
interessant ist wie ein feuchtes 
Tempo, wusste mein Freund 
natürlich nicht. Ich glaube, ich 
backe ihm einen Käsekuchen.

Euer Matti
(notiert von Katja Haescher)

MATTI SAGT ...

Zwei Absolventinnen der Hoch-
schule Wismar haben im Novem-
ber je einen Schweriner Innovati-
onspreis für ihre Abschlussarbeiten 
entgegengenommen. Carolin Pe-
ters und Lisa Brune erhielten die 
Auszeichnungen im Rahmen der 
Schweriner Wissenschaftswoche, 
der Preis wird vom Verein „Förde-
rer von Hochschulen in Schwerin“ 
ausgelobt und von den Stadtwer-
ken Schwerin gestiftet. Weitere 
Auszeichnungen gingen an Fran-
ziska Bannwart, die an der Medical 
School Hamburg promoviert, und 
an Nicolai Bauchrowitz, Absolvent 
der Hochschule der Bundesagentur 
für Arbeit.
Carolin Peters hatte sich mit ihrer 
Master-Thesis zum Thema „Ther-
mische Nutzung von Oberflächen-
gewässern in Deutschland –
Grundlagen und Potentiale“ um 
den Preis beworben. Ausgangs-
punkt ihrer Untersuchungen: 
Oberflächengewässer nehmen im 
Frühling und Sommer Wärme 
über direkte Sonneneinstrahlung 
sowie oberflächennahe Luftschich-
ten auf und geben sie im Winter an 

die Umgebung ab – die thermische 
Nutzung hat das Potential für be-
deutende Einsparungen an fossilen 
Brennstoffen zum Heizen sowie 
Elektrizität zum Kühlen. Die junge 
Ingenieurin will jetzt nach ihrem 
Masterabschluss promovieren.
Lisa Brune hat Kommunikations-
design und Medien studiert und 

für ihre Diplomarbeit eine Inter-
view-Studie mit Nachwende-
kindern aus Ost und West vorge-
legt.
Der Schweriner Innovationspreis 
wird seit 13 Jahren während der 
Wissenschaftswochen vergeben. 
Jeder Preis ist mit 500 Euro dotiert. 
www.hs-wismar.de

Lisa Brune (.) und Carolin Peters wurden mit dem Schweriner Innovations-
preis 2024 ausgezeichnet.� Foto: Hochschule Wismar/KB

PREISE FÜR INNOVATION
Vier Absolventen mit dem Schweriner Wissenschaftspreis ausgezeichnet

In manchen Jahren gibt es schon im 
November die ersten Schneeflo-
cken. Klar, dass die 25 Straßenmeis

tereien im Land auf den Winter-
dienst vorbereitet sind. Davon 
überzeugte sich Wirtschaftsminis

ter Reinhard Meyer in diesem Jahr 
in der Straßenmeisterei in Kröpe-
lin. Die Straßenbauverwaltung 
Mecklenburg-Vorpommern betreut 
im Winterdienst circa 6.500 Kilo-
meter Straßen, davon mehr als 
1.900 Kilometer Bundesstraßen, 
etwa 3.300 Kilometer Landesstra-
ßen und darüber hinaus für die 
Landkreise rund 1.250 Kilometer 
Kreisstraßen – die 550 Mitarbeiter 
des Winterdienstes im Land haben 
also bei Schnee und Eis viel zu tun. 
Mehr als 25.000 Tonnen Streugut 
liegen bereit – in der vergangenen 
Saison wurden rund 24.000 Ton-
nen Salz verbraucht. Auch Schnee-
zäune stellen die Mitarbeiter des 
Winterdienstes an neuralgischen 
Punkten auf, um Straßen und Rad-
wege vor Verwehungen zu schüt-
zen. �
www.strassen-mv.de

FÜR SICHERE STRASSEN
Tonnenweise Streugut: Straßenmeistereien sind bereit für den Winterdienst

Wirtschaftsminister Reinhard Meyer und Dezernatsleiter Manfred Borowy 
in der Salzhalle� Foto: Wirtschaftsministerium MV
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Regionalnachrichten

Sicherheit durch Ampeln
An der Autobahn-Anschluss-
stelle Wismar-Mitte entstehen 
zwei miteinander kombinierte 
Ampelanlagen. Dafür sind 
beide Auffahrten zur A 20 vo-
raussichtlich noch bis zum 20. 
Dezember voll gesperrt. An 
dieser Stelle kam es in der Ver-
gangenheit gehäuft zu Unfällen 
– mit den Ampeln soll der An-
schluss an die Bundesstraße 208 
sicherer gemacht werden. Die  
A 20 ist über Bobitz erreichbar. 

Radweg wird erneuert
Der Radweg an der Landesstra-
ße 05 zwischen Renzow und 
Lützow wird auf einer Länge 
von 2,2 Kilometern saniert: Die 
alte Pflasterung wird entfernt 
und der Weg in Pflasterbauwei-
se neu errichtet. Außerdem wer-
den zwei Bushaltestellen mo-
dernisiert. Die Arbeiten sollen 
voraussichtlich Ende November 
abgeschlossen sein und zur Si-
cherheit des Fahrradverkehrs in 
diesem Bereich beitragen. 

Neue Öffnungszeiten
Seit dem 1. November gelten 
für die Auskunfts- und Bera-
tungsstelle der Deutschen Ren-
tenversicherung in Wismar neue 
Öffnungszeiten. Künftig finden 
Beratungen nach Vereinbarung 
nur montags, mittwochs und 
donnerstags statt. Dienstags 
und freitags ist die Beratungs-
stelle geschlossen. Darüber 
hinaus gibt es Hilfe auch am 
Telefon. Termine können unter 
der zentralen Rufnummer 0451- 
4850 vereinbart werden. 

Gedenkstunde in Wismar
Eine Gedenkstunde zum Volks-
trauertag ist am 17. November 
um 11.30 Uhr auf dem Wis-
marer Soldatenfriedhof geplant. 
Dann wollen Vertreter von 
Stadt, Landkreis und Deutscher 
Kriegsgräberfürsorge am Mahn-
mal für die Opfer von Krieg und 
Gewaltherrschaft Kränze nieder-
legen. Wolfgang Donner, der seit 
Jahren zum Schicksal des Wis-
marers Hermann Mix forscht, 
hält eine Gedenkansprache. Die 
Veranstaltung ist öffentlich.

Es ist wieder Märchenzeit auf 
Schloss Dreilützow. Zu span-
nenden Erkundungen sind Kin-
der und Eltern am 6. Dezember 
in dem 300 Jahre alten Gutshaus 
willkommen. Um 17 Uhr geht es 
los – idealerweise ausgerüstet mit 
einer Taschenlampe. Die hilft da-
bei, märchenhafte Bewohner zu 
entdecken und nicht zu sehr zu 
stören. Auch Schlossgeist Dieter 
freut sich auf viele Besucher am 
Nikolaustag, eine Anmeldung für 
diesen besonderen Rundgang ist 
nicht erforderlich. �
schloss-dreiluetzow.de

MÄRCHEN IM GUTSHAUS
Schullandheim Dreilützow lädt am Nikolaustag zu Entdeckungen ein

Nikolaustag mal anders: Wer am 6. Dezember nach Dreilützow kommt, kann 
im Gutshaus viel entdecken.� Foto: Stefan Baerens

Der Deutsche Altenpflege-Preis 
2024 ist an eine Pflegeeinrichtung 
in Mecklenburg-Vorpommern ver-
geben worden. Das Caritas Alten-
pflegeheim St. Nikolaus in Parchim 
hat mit dem Projekt „Gemeinsam 
auf Tour“ die Jury überzeugt. Ver-
geben wird der Preis vom Fach-
buchverlag Vincentz aus Hannover, 
der ,Herausgeber der Zeitschrift 
„Altenpflege“ ist.
Prämiert wurde in Parchim ein 
neuartiger Ansatz, nach dem die 
starren Wohnbereichsgrenzen im 

Haus abgeschafft wurden. Damit 
arbeiten Pfleger entsprechend ihren 
Kompetenzen und orientieren sich 
dabei an den Bedürfnissen der Be-
wohner. Hilfskräfte beispielsweise 
können so bei Menschen mit gerin-
gerem Pflegebedarf in eigenen Tou-
ren selbstständiger arbeiten, wäh-
rend Mitarbeiter mit bestimmten 
Fachkenntnissen mehr Verantwor-
tung im gesamten Haus überneh-
men.
Damit reagieren die Parchimer 
auch auf die Herausforderung des 

Personalmangels in der Pflege. So-
zialministerin Stefanie Drese gratu-
lierte zum Preis und lobte den An-
satz: „Das innovative Konzept 
fördert die Personalentwicklung 
des Pflegeheimes, sorgt für eine 
hochwertige Pflege und zugleich 
eine bessere Versorgungsqualität“, 
sagte die Ministerin. 
Das preisgekrönte Projekt soll nun 
publik gemacht und so auch zum 
Vorbild für andere Pflegeeinrich-
tungen in Deutschland werden.�  
www.sozial-mv.de

Pflegedienstleiterin Martina Karsten freut sich über die Auszeichnung mit dem Altenpflege-Preis.� Foto: Rainer Cordes

PREIS GEHT NACH PARCHIM
Caritas-Pflegeheim St. Nikolaus mit Deutschem Altenpflegepreis ausgezeichnet
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BEAUTY

TERMINE 
online buchen:

In der Welt der Schönheit gibt es 
eine Methode, den Look zu opti-
mieren und gleichzeitig den täg-
lichen Aufwand zu minimieren: 
Permanent Make-up. Bei Céleste 
in der Friedenstraße 22 werden 
moderne Techniken angeboten, 
die für langanhaltende und natür-
liche Ergebnisse sorgen. Hier er-
halten Sie nicht nur professionelles 
Permanent Make-up, sondern 
auch persönliche Beratung und 
maßgeschneiderte Behandlungen.
Die Vielfalt der Augenbrauen-
Pigmentierungen
Augenbrauen verleihen dem Ge-
sicht Ausdruck und Kontur. Je 
nach Wunsch und Stil bietet An-
gela Iovu bei Céleste verschiedene 
Pigmentierungstechniken an.
Powder Brows zum Beispiel: Die-
se Technik sorgt für einen wei-
chen, pudrigen Effekt und ist ideal 
für alle, die einen dezenten Look 
bevorzugen. Die Augenbrauen 
wirken durch sanfte Schattie-

rungen voll und gleichmäßig.
Die Härchenzeichnung wiede-
rum imitiert feine Härchen und 
verleiht den Augenbrauen ein 
besonders natürliches und realis-
tisches Aussehen. Perfekt für alle, 
die eine lückenhafte Brauenpartie 
auffüllen möchten, ohne dass es 
künstlich aussieht.
Permanent Make-up für Lip-
pen: von dezent bis extravagant
Auch für die Lippen gibt es zahl-
reiche Möglichkeiten, um die ei-
gene Ausstrahlung zu unterstrei-
chen. Ob ein dezenter Farbton, 
der die natürliche Lippenfarbe 
leicht hervorhebt, oder eine in-
tensivere Farbe für einen extrava-
ganten Look – Angela bietet die 
passende Lösung. So wirken die 
Lippen voller, definierter und stets 
perfekt geschminkt.
Wimpernkranzverdichtung 
und Lidstrich
Ein feiner Lidstrich oder eine 
Wimpernkranzverdichtung ver-

leihen den Augen mehr Ausdruck 
und Tiefe. Während der dezente 
Lidstrich für eine sanfte Beto-
nung der Augen sorgt, gibt die 
Wimpernkranzverdichtung einen 
natürlichen, aber dennoch wir-
kungsvollen Rahmen für einen 
intensiveren Blick.
Individuelle Beratung und pro-
fessionelle Umsetzung
Jede Behandlung wird bei Celeste 
Beauty Contour sorgfältig und 
nach individuellen Wünschen ge-
plant. Im Beratungsgespräch geht 
Angela auf Ihre Vorstellungen ein 
und findet die passende Technik. 
Ob Augenbrauen, Lippen oder 
Lidstrich – Sie können sicher sein, 
dass Sie in erfahrenen Händen 
sind.

Wenn Sie eine Beratung wün-
schen oder einen Termin für 
eine Behandlung vereinbaren 
möchten, kontaktieren Sie uns 
gerne!

SCHÖNHEIT FÜR JEDEN TAG
Beauty-Spezialist Céleste bietet moderne Techniken des Permanent Make-ups an

Willkommen in der Welt der Schönheit! Bei Céleste sind Kundinnen in den besten Händen. � Foto: Céleste 

Angela Iovu
Friedensstraße 22 
(Ecke Mozartstraße) 
19053 Schwerin 
Mobil: 0173 - 918 22 60

Angela Iovu

seit 2001
Permanent
Make up

Artist

angelaiovu_celesteschwerin

/celestebeautecontour 

celeste-beaute-contour-perma-
nent-make-up.schwerin
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Nicht bei allen Frauen ist nach der Geburt eines Babys das Glück perfekt. Studien zufolge sind bis zu 15 
Prozent aller neuen Mütter von einer nachgeburtlichen Depression betroffen. Diese Erkrankung ist ein 
Fall für den Arzt – und kann dann durch Medikamente und Psychotherapie oft gut behandelt werden. 
Wichtig ist jedoch, die postpartale Depression erst einmal zu identifizieren. Mecklenburg-Vorpommerns 
Sozialministerin Stefanie Drese sieht in einer engen Zusammenarbeit von Gynäkologie, Geburtshilfe, 
Psychiatrie und Sozialarbeit einen wichtigen Beitrag, um Betroffenen schneller Hilfe zukommen zu las-
sen. Sie macht gleichzeitig auf eine Vielzahl von Entlastungsangeboten für Eltern und Kinder ab Beginn 
der Schwangerschaft bis zum 3. Lebensjahr aufmerksam. Dazu gehören in Mecklenburg-Vorpommern 
Familienhebammen genauso wie Babylotsen und die so genannten KipsFam-Regionalstellen mit ihren 
Gruppen- oder Selbsthilfeangeboten. In den nächsten Jahren sollen nach Angaben von Drese zudem 16 
Kinder- und Familienzentren (KiFaZ) entstehen, für die das Land bis 2027 5,5 Millionen Euro zur Ver-
fügung stellt.�  

Noch bis zum 15. Januar 2025 
können sich Bildungsträger und 
Schulklassen, Freizeit- und Kin-
dereinrichtungen, Vereine, Ju-
gend- und Seniorengruppen sowie 
Einzelpersonen mit ihren medi-
enpädagogischen Projekten für 
den Medienkompetenz-Preis MV 
2025 bewerben. Der jährlich ver-
gebene Preis ist in vier Kategorien 
mit Preisgeldern in Höhe von ins-
gesamt 6.000 Euro dotiert. Wei-
tere Informationen gibt es unter 
medienanstalt-mv.de bei der Me-
dienanstalt MV, die den Preis seit 
2006 ausschreibt.�

Gründung eines Netzwerks soll schnelle Hilfe möglich machen

HILFE BEI POSTPARTALER DEPRESSION
PREIS LOCKT

ACHTSAM MIT SICH SELBST SEIN 
Der November steht mit vielen Aktionen im Zeichen der Männergesundheit

Wohl jeder wünscht sich ein langes 
und gesundes Leben. Dennoch 
sterben Männer statistisch gesehen 
weltweit 4,5 Jahre früher als 
Frauen. Seit 2003 steht der Monat 
November deshalb im Zeichen der 
Männergesundheit: Ziel ist es, über 
Vorsorge aufzuklären, zu einem ge-
sünderen Lebensstil zu motivieren 
– und dazu, achtsamer mit sich 
selbst zu sein.
Das Problem: Der Mythos vom 
starken Mann ist immer noch im 
gesellschaftlichen Bewusstsein ver-
ankert. Ein echter Mann hält 
Schmerzen aus und rennt nicht 
gleich zum Arzt. Ohnehin hat er 
jede Menge zu tun, weshalb ihm 
für Vorsorge und derlei Schnick-
schnack keine Zeit bleibt. Er bevor-
zugt ein anständiges Steak, wozu 
ihm Salat maximal als Beilage auf 
den Teller kommt. Darin steckt 
jetzt sicher viel Klischee, aber auch 
ein bisschen Wahrheit. Studien be-
legen, dass Männer mehr Fleisch 

essen als Frauen und weniger Obst 
und Gemüse. Während sich Frauen 
viel mit dem Thema Ernährung be-
schäftigen, gehen viele Männer ge-
nussorientiert und pragmatisch an 
die Sache heran. Die fettigen 
Pommes schmecken gut? Dann her 
damit. Keine Zeit/Lust zu kochen? 

Die Tiefkühlpizza ist in zehn Mi-
nuten heiß. Eine Folge: Fast die 
Hälfte der Männer ist übergewich-
tig – ein Risikofaktor für verschie-
dene Erkrankungen.
Studien sagen auch, dass deutlich 
weniger Männer als Frauen Vorsor-
geuntersuchungen wahrnehmen. 

Was soll schon sein, mir tut nichts 
weh, das ist gängige Praxis. Oft ist 
es Bequemlichkeit, aber auch die 
Angst vor unangenehmen Untersu-
chungen und schlechten Ergebnis-
sen, die Männer von der Vorsorge 
abhalten. Für den Check-up des 
Autos ist bei vielen seltsamerweise 
immer Zeit – warum also nicht 
auch für den beim Arzt? Denn die-
se Termine können dazu beitragen, 
Krankheiten früh zu erkennen und 
rechtzeitig zu behandeln. 
Auch die mentale Gesundheit ist 
ein wichtiges Thema. Rund 7000 
Männer sterben im Jahr durch Sui-
zide – eine Folge davon, dass Män-
ner psychische Probleme eher ver-
drängen, als sich Hilfe zu suchen. 
Hier sind auch Suchterkrankungen 
ein wichtiges Thema. Informatio-
nen erhalten Männer zum Beispiel 
im Männergesundheitsportal der 
Bundeszentrale für gesundheitliche 
Aufklärung unter www.
maennergesundheitsportal.de. �

Mit Bärten machen einige Männer im November auf das Thema Männer-
gesundheit aufmerksam. � Foto: Adobe Stock · ckybe
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Sanitätshaus Kowsky

NÜTZLICHES FÜR DEN ALLTAG
Weihnachten kann kommen: Produkte aus dem Sanitätshaus sind sinnvolle Geschenke

Weihnachten steht vor der Tür 
und damit beginnt die Suche nach 
Geschenken: Sinnvoll sollen sie 
sein, etwas, womit die Beschenk-
ten etwas anfangen können. 
Solchen „Mehrwert“ haben die 
Produkte aus dem Sanitätshaus 
Kowsky – angefangen bei kleinen 
Wärmebringern bis hin zu Hilfs-
mitteln für den Alltag. 
„Viele dieser Dinge sind sehr prak-
tisch“, sagt Kowsky-Mitarbeiterin 
Susanne Reichelt. Sie nennt zum 
Beispiel die Hüft-Protektoren-
Slips, die Oberschenkelhalsbrüche 
verhinden sollen. Dafür haben 
die Wäschestücke eingearbei-
tete Schalen aus Weichschaum, 
die von außen den betreffenden 

Bereich stützen. Im Falle eines 
Sturzes können sie Knochenbrü-
che verhindern helfen. „Oft ist es 
eine Oberschenkelfraktur, die die 
Menschen am Ende bettlägerig 

macht“, sagt Susanne Reichelt. 
Gerade wenn die Knochen im Al-
ter brüchiger und die Bewegungen 
unsicherer werden, ist ein Schutz 
an diesem neuralgischen Punkt 
von Vorteil. Die Slips haben seitli-
che Taschen, in denen die heraus-
nehmbaren Protektoren stecken 
– so kann ein Paar für mehrere 
Höschen genutzt werden.
Neben diesem Produkt hat die Fir-
ma Suprima viele weitere, die sich 
an die Bedürfnisse von Senioren 
richten – zum Beispiel auch, wenn 
eine Demenz besteht. Da wäre 
unter anderem der bunte Muff 
voller Möglichkeiten, die Finger 
zu bewegen. Es knistert und klap-
pert, Knöpfe, Reißverschlüsse und 
Bänder lassen sich benutzen – und 
nebenbei bleiben in der kuschligen 
Rolle die Finger warm. „Menschen 
mit Demenz haben oft einen gro-
ßen Bewegungsdrang. Der Muff 
beschäftigt die Finger und stimu-
liert gleichzeitig den Tastsinn“, er-
klärt Mitarbeiterin Diana Philipp. 
Auch die bunte Stoffuhr, die sich 
aus Segmenten zusammensetzen 
lässt, soll das Gedächtnis stimu-
lieren. 
Natürlich ist die Liste nützlicher 
Dinge noch viel länger. Der Rol-
lator für den Wohnbereich gehört 
dazu – genauso wie Geräte zum 
Blutdruckmessen und Inhalieren, 

Sitfit-Kissen für den Bürostuhl 
und kuschlige Tierchen, in de-
nen wahlweise Kirschkernkissen 
und Wärmflaschen stecken. Und 
wenn sich die ganze Familie zu-
sammentut, um zum Beispiel zum 
runden Geburtstag etwas Großes 
zu schenken, ist der Aufstehsessel 
fürs Wohnzimmer eine richtig 
gute Anschaffung. Und das Bes-
te: Auf ausgewählte Artikel gibt 
es einen Weihnachtsrabatt von 10 
Prozent.�

JOB GESUCHT?

Das Team des Sanitäts-
hauses Kowsky sucht Ver-
stärkung! Gefragt sind 
aktuell Außendienst-Mit-
arbeiter in den Bereichen 
Reha-Technik und Home-
care. Über den QR-Code 
geht es direkt zur Online-

Bewerbung - 
mit wenigen 
Klicks ist sie 
unterwegs. �

Diana Philipp (l.) und Susanne Reichelt zeigen eine Auswahl von nützlichen 
Alltagshelfern.�  Foto: Schwerin live

KURZINFOS

SANITÄTSHAUS KOWSKY
Sanitätshaus Schwerin
Nikolaus-Otto-Straße 13
19061 Schwerin
03 85 / 64 68 0 -0
sanitaetshaus-schwerin@
kowsky.com
www.kowsky.com

Sanitätshaus Parchim
Buchholzallee 2
19370 Parchim
Tel. 0 38 71 / 26 58 32

Mehr Infos:

Nikolaus-Otto-Straße 13
19061 Schwerin  
bewerbung@kowsky.com 
www.kowsky.com

in Voll- &
Teilzeit 

Außendienstmitarbeiter 
für den Bereich Rehahilfsmittel und Homecare. 

kowsky_sanitätshaus

Sanitätshaus Kowsky GmbH
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Grünes Licht für die umfassende 
Sanierung des Kreißsaals: Im LUP-
Klinikum Helene von Bülow in 
Hagenow hat Sozialministerin Ste-
fanie Drese am 11. Oktober einen 
Förderbescheid in Höhe von 
1.573.000 Euro überreicht. Die 
Summe wird für die Sanierung und 
Erweiterung des Kreißsaals einge-
setzt. Damit kann die Baumaßnah-
me komplett über Fördermittel ab-
gesichert werden. Die Ausstattung 
mit beweglicher Medizintechnik 
erfolgt in Eigenleistung.
Baustart war in der ersten Novem-
berwoche, Fertigstellung und 
Übergabe sind für das vierte Quar-
tal 2025 geplant. Die Entbindungs-
station in Hagenow bleibt während 
der Bauphase in Betrieb. 
Das Vorhaben umfasst die Errich-
tung von zwei neuen Kreißsälen 
sowie die grundlegende Moderni-
sierung eines bestehenden Kreiß-
saals und aktueller Funktionsräu-
me. Hinzu kommt die Erneuerung 

der haustechnischen Infrastruktur 
in diesem Bereich. Dies betrifft un-
ter anderem die Lüftungsanlage, 
die Sanitärausstattung und den 
elektrischen Notbetrieb. 
Der Standort Hagenow ist im Kon-
zern der LUP-Kliniken der Anlauf-
punkt rund um die Geburt. Bis 
Anfang November dieses Jahres 
wurden im Kreißsaal in Hagenow 
mehr als 490 Geburten verzeichnet. 
Im vergangenen Jahr kamen hier 
683 Babys zur Welt.
„Ich freue mich, dass im Rahmen 
des Gesamtinvestitionspaketes für 

den stationären Krankenhausbe-
trieb im Rahmen der Förderung 
nach dem Landeskrankenhausge-
setz von insgesamt 12 Millionen 
Euro nun auch der Kreißsaal zu-
kunftsfest gemacht werden kann“, 
sagt Landrat Stefan Sternberg, Vor-
sitzender der Gesellschafterver-
sammlung der LUP-Kliniken 
gGmbH. Nach Fertigstellung ge-
hören zur Geburtshilfe in Hagenow 
drei hochmoderne Kreißsäle. Ein 
separater Raum mit einer Entspan-
nungswanne ergänzt die Entbin-
dungsräume. „Diese Investition 

markiert einen bedeutenden Mei-
lenstein für unseren Klinikver-
bund. Unser Mutter-Kind-Zen-
trum gehört zu den größten 
Geburtszentren im ländlichen 
Raum und wird insbesondere für 
seine familiäre Atmosphäre ge-
schätzt. Durch die umfassende Mo-
dernisierung schaffen wir optimale 
Voraussetzungen für eine moderne, 
individuell abgestimmte medizi-
nische Betreuung“, beschreibt der 
Geschäftsführer der LUP-Kliniken 
gGmbH, Alexander M. Gross, die 
Bedeutung des Projekts.
Die aktuellen Vorhaben zeigen die 
mit Gründung der LUP-Kliniken 
erreichte Schlagkraft insbesondere 
bei der Modernisierung der tech-
nischen, räumlichen und medizi-
nischen Ausstattung. So ist die Digi-
talisierung an allen Standorten 
abgeschlossen. In Ludwiglust wer-
den aktuell der Linksherzkatheter-
messplatz erneuert und danach die 
Notaufnahme umgebaut.�

Die Ärztliche Direktion der LUP-
Kliniken wird durch eine Doppel-
spitze mit Dr. med. Anke Forberger 
und Matthias Endler besetzt. 
Dr. med. Anke Forberger ist seit 
zwei Jahren Chefärztin der Inneren 

Abteilung am LUP-Klinikum 
Helene von Bülow in Hagenow. An 
ihrer Seite wird Matthias Endler, 
der seit 2022 Ärztlicher Leiter der 
Notaufnahme Hagenow ist, tätig 
sein. In dieser Funktion verantwor-
ten sie die standortübergreifende 
und standortbezogene ärztliche 
Fachaufsicht sowie Koordinations- 
und Überwachungsaufgaben.
Mit der Neubesetzung ist die Kran-
kenhausbetriebsleitung der LUP-
Kliniken nun vollständig aufge-
stellt, um den Herausforderungen 
der Gesundheitswirtschaft erfolg-
reich zu begegnen und den Klinik-
verbund als modernes und regional 
fest verankertes Gesundheitsunter-
nehmen zu etablieren. �

FORTSCHRITT FÜR DIE GEBURTSHILFE 
Dank Landesförderung konnte umfassende Sanierung des Kreißsaals in Hagenow beginnen

EIN NEUES TEAM
Ärztliche Direktion jetzt mit Doppelspitze

EINLADUNG
für Patienten und Interessierte

Der Eintritt ist frei. Für einen kleinen Imbiss wird gesorgt. 
Kontakt für Rückfragen: Dr. med. Anke Forberger | Leitende Chefärztin für Innere Medizin

Tel.: + 49 3883 736 101 | E-Mail: Anke.Forberger@wmk-hvb.de

PATIENTENFORUM 
Thema: Bluthochdruck

27. NOV 2024
16-18 Uhr im Speisesaal

LUP-Klinikum 
 Helene von Bülow gGmbH

Parkstraße 12

HAGENOW

Bluthochdruck 
- die stille Gefahr 

Referentin: Dr. med. Anke Forberger, 
leitende Chefärztin für Innere Medizin  

am LUP-Klinikum Helene von Bülow am Standort Hagenow

Mit Bewegung
zum Blutdruckziel 

Referent: Steffen Kahl, 
Leiter Physio- und Ergotherapie  

am LUP-Klinikum Helene von Bülow 

Große Freude über die Fördermittel�  Foto: Susan Winkler

Dr. med. Anke Forberger und 
Matthias Endler bilden die neue 
Ärztliche Direktion.�  Foto: S. Winkler

Patientenforum zum Thema Künstliche Gelenke
20. November, 16 Uhr, Krankenhaus Ludwigslust
Mehr Infos: www.lup-kliniken.de/schmerzfrei-dank-kunstgelenk/

Nächste Info-Termine für werdende Eltern:
Dienstag, 3. Dezember; Dienstag, 7. Januar 2025 
Beginn jeweils um 18 Uhr im Krankenhaus Hagenow
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STELLENMARKT & AUSBILDUNG

Heimatpflege 
statt
Steueroasen.

Ausbildung oder Studium in der Steuerverwaltung:

Wer Ausgaben hat, 
braucht Einnahmen.

Wie jedes Land ist MV auf Steuern angewiesen, 
um die Dinge am Laufen zu halten und gut 
in die Zukunft zu steuern. In unseren zehn 
Finanzämtern arbeitest du deshalb fürs 
Gemeinwohl und bist Ansprechpartner / in für 
Bürgerinnen und Bürger sowie Unternehmen.  
Und so kannst du ab Herbst 2025 starten:

 →  Ausbildung zum / zur  
Finanzwirt / in

→  Studium zum / zur 
Diplom-Finanzwirt / in

Dich erwartet eine praxisnahe Ausbildung  
bzw.  ein Duales Studium in einer zunehmend 
digitalisierten Verwaltung, ein überdurch-
schnittliches Gehalt und die Aussicht auf  
eine lebenslange Beamtenlaufbahn.

Alle Infos findest du hier: 

karriere-in-mv.de

Wer sich für eine Arbeits- oder Aus-
bildungsmöglichkeit interessiert: 
Am 19. November lädt Ypsomed 
zwischen 16 und 19 Uhr zur After 
Work Visite ins Produktionswerk 
in der Ludwig-Bölkow-Straße 15 
ein. Besucher können sich bei die-
ser Gelegenheit kostenlos und un-
verbindlich über offene Stellen am 

Standort Schwerin informieren. 
Das Angebot richtet sich an Ar-
beitssuchende, Jobwechsler und 
Rückkehrer genauso wie an Schul-
abgänger, Absolventen und Be-
rufseinsteiger, denn die Ausbil-
dungs- und Karrieremöglichkeiten 
sind vielfältig.�
www.ypsomed.com

JOBMESSE LOCKT
After Work Visite am 19. November bei Ypsomed

Die After Work Visite am 19. November ist eine gute Möglichkeit, sich über Jobs 
und Karrieremöglichkeiten zu informieren.� Foto: Ypsomed

„TOP-Ausbildungsbetrieb“: Mit 
diesem Label zeichnet die IHK je-
des Jahr Unternehmen aus, die sich 
auf dem Gebiet Ausbildung und 
Nachwuchsförderung besonders 
vorbildlich engagieren. Das Siegel 
hat im harten Kampf um Nach-
wuchskräfte Gewicht: Junge Leute 
nutzen es als Kriterium, wenn sie 
sich für einen Betrieb entscheiden. 
Der Wettbewerb startet nun in eine 
neue Runde: Bis zum 31. Januar 
2025 können Betriebe ihre Unterla-
gen einreichen. 
Bewerben können sich sowohl klei-
ne und mittlere als auch große Aus-
bildungsunternehmen aus Westme-
cklenburg. Zentrale Kriterien, um 
als „Top-Ausbildungsbetrieb“ aus-
gezeichnet zu werden, sind beson-
deres Engagement für Berufsorien-
tierung und Ausbildung, der 
Einsatz, die eigenen Ausbilder wei-
ter zu qualifizieren, die Arbeit mit 

benachteiligten beziehungsweise 
schwächeren Jugendlichen und der 
Einsatz, die Ausbildungszeit kreativ 
auszugestalten. Präsentationen, 
Ausbildungsberichte oder ähnliche 
Unterlagen können zusätzlich mit 
dem Online-Bogen eingereicht 
werden. Zu finden ist der Bewer-
bungsbogen auf www.ihk.de/
schwerin/. �

JETZT WIEDER FÜR 
TOP-LABEL BEWERBEN
IHK verleiht Siegel an beste Ausbildungsbetriebe

Das Siegel „TOP-Ausbildungsbetrieb“ 
wird erneut ausgelobt.
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In Stadien, auf Plätzen, im Famili-
enkreis: Viele Menschen lieben es, 
zusammen zu singen und gerade 
mit Weihnachtsliedern klappt das 
prima – die kennen nämlich alle.
Deshalb heißt es am 15. Dezember 
von 18 bis 19 Uhr auch in diesem 
Jahr: Schwerin singt. Nach der er-
folgreichen Wiederaufnahme die-
ser Veranstaltung im vergangenen 
Jahr sind alle sangesfreudigen 
Menschen erneut auf den Alten 
Garten eingeladen, um zwischen 
Museum, Theater und Schloss 
Weihnachtslieder anzustimmen. 
Ulrich Barthel wird erneut die Lei-
tung übernehmen und die Sänger 
durch das schönste Liedgut zur 
Weihnachtszeit führen – von O 
Tannebaum über Guten Abend, 
schön Abend bis Kling Glöckchen, 
klingelingeling. 
Mehrere Chöre wollen die Veran-
staltung unterstützen und den we-
niger geübten Sängern mit ihrem 
Know-how zur Seite stehen. Und 

auch die Angst, dass es nur bis zur 
ersten Strophe reichen könnte, 
muss niemand haben: Die Texte 

werden in einem Liederheft abge-
druckt, das alle auf den gleichen 
Stand bringt. Insgesamt 14 Weih-

nachtslieder sind darin zu finden – 
es winkt also ein regelrechtes 
kleines Konzert.�

DER GRÖSSTE CHOR DER STADT
„Schwerin singt“ am 15. Dezember auf dem Alten Garten – und alle können dabei sein

Weihnachtslieder singen mit Blick auf das erleuchtete Schweriner Theater – in 
diesem Jahr ist es am 15. Dezember soweit.� Foto: Journal eins

Ulrich Barthel leitet auch in diesem 
Jahr das Weihnachtssingen.

Lospreis 5 €
02-031-346-020

02-031-346-020

1. Chance: Sofortlotterie
2. Chance: Endziffernlotterie

3x gleicher Betrag = Betrag 1x gewonnen

Losnummer

0465132

Gewinnwahrscheinlichkeiten 

250.000 € = 1 : 1 900 000

Fiat 500 Elektro = 1 : 100 000

Gewinnwahrscheinlichkeit 

20.000 € = 1 : 1 900 000

Spielteilnahme ab 18 Jahren! Glücksspiel kann süchtig machen.

Infos unter www.check-dein-spiel.de, BZgA-Hotline: 0800 137 27 00

TV-Ziehung

am 06.01.2025

20242024

Gewinnwahrscheinlichkeiten 
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02-031-346-0202. Chance: Endziffernlotterie

Losnummer
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Spielteilnahme ab 18 Jahren! Glücksspiel kann süchtig machen.

Infos unter www.check-dein-spiel.de, BZgA-Hotline: 0800 137 27 00

TV-Ziehung

am 06.01.2025TV-Ziehung

am 06.01.2025

2024202420242024202420242024202420242024202420242024202420242024202420242024202420242024
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20242024
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20242024202420242024202420242024202420242024202420242024202420242024202420242024202420242024202420242024202420242024202420242024

Modellbeispiel
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Gewinnwahrscheinlichkeiten 

250.000 € = 1 : 1 900 000
250.000 € = 1 : 1 900 000

Fiat 500 Elektro = 1 : 100 000

www.lottomv.de

Geschenkidee
zum Nikolaus, zu Weihnachten oder zum Jahrewechsel
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WILLKOMMEN
AN BORD!

JETZT RESERVIEREN!

WINTER
FAHRTEN

Advents- & Weihnachtsfahrten
Seenfahrten bis 15. Dezember 

Mittwoch - Sonntag
11.00 und 13.30 Uhr

Aktuelle Informationen:
weissefl otteschwerin.de

GRÜNKOHL
FAHRTEN

November - Dezember
jeden Sonntag

11.00 - 13.00 Uhr
2 Stunden Schiff fahrt, 
Grünkohl mit Kassler

nur 49,- / Person

CORNAMUSA – World of Pipe 
Rock and Irish Dance: Dahinter 
verbirgt sich ein schottisch-irisches 
Show-Highlight, das jetzt seine Er-
folgsgeschichte fortsetzt. Wer Pipe 
Rock und Irish Dance mag und na-
türlich Geschichten liebt, der ist 
hier richtig. Am 15. Februar ist das 
Spektakel in Schwerin zu erleben - 
um 20 Uhr in der Sport- und Kon-
gresshalle.
Die Story knüpft an die Geschich-
ten der beiden Aufführungen „Rei-
se in die neue Welt“ und „Rückkehr 
in die Heimat“ an. Nun geht es zu 
den Anfängen: der Geschichte der 
Highland-Rose und der Liebe zwi-
schen einem stolzen schottischen 
Mädchen und einem tapferen jun-
gen Iren. Begleitet wird die Erzäh-
lung von einer siebenköpfigen Live-
Band, dazu erwartet das Publikum 
Irish Dance auf Weltklasseniveau. 
An der Spitze des Ensembles steht 

der dreifache Europameister und 
renommierte Solotänzer sowie 
Choreograf Gyula Glaser, der be-
reits auf internationalen Bühnen 
wie dem Off Broadway R. Theatre 
in New York begeisterte. Die atem-
beraubenden visuellen Eindrücke 
der hochklassigen Licht- und Vide-
oprojektionen sowie die ständig 
wechselnden Kostüme der Künstler 
tragen zueiner spektakulären Show 
bei.�
www.eventim.de

MIT DUDELSACK
UND IRISH DANCE
Cornamusa ist am 15. Februar in Schwerin zu Gast

Die Schotten kommen.
� Foto: creativchaosteam

Langsam wird es wieder Zeit, an 
den Weihnachtsbaum zu denken. 
Nordmanntannen aus eigenem An-
bau bietet der Erdbeerhof Glantz ab 
7. Dezember in Hohen Wieschen-
dorf an. Der Verkaufsstand hier ist 
bis zum 22. Dezember geöffnet - 
täglich ab 10 Uhr. 
Wer möchte, kann sich seinen 
schönsten Weihnachtsbaum bei 
einem Spaziergang durch die weit-
läufige Tannenschonung in unmit-
telbarer Ostseenähe auch selber sä-
gen – ein tolles Event für die ganze 
Familie! Dazu tragen auch Glüh-
wein und Wurst vom Grill im 
Schein vieler Lämpchen auf dem 
Festplatz im Tannenwald ein. Ge-
schützte Sitzplätze stehen in einem 
originalen Erdbeertunnel zur Ver-
fügung.
Hohen Wieschendorf ist übrigens 
nicht der einizige Standort, an dem 
es Nordmanntannen vom Erdbeer-

hof Glantz gibt. In Wismar an der 
Kreuzung zum Marktkauf beginnt 
der Baumverkauf bereits am 30. 
November, außerdem gibt es in 
Grevesmühlen am Gelände des Pi-
raten-Open-Airs und in Pingelsha-
gen auf dem Parkplatz am Sport-
platz Bäume - vom 7. bis 23. 
Dezember.�
www.glantz.de

ZEIT FÜR DEN 
WEIHNACHTSBAUM
Glantz bietet Baumkauf mit Eventcharakter an

Der Tannenbaumkauf wird zum Event 
für die ganze Familie.�Foto: Melanie Dreysse
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Pilzberater Lothar Strelow aus Te-
chentin leitet jeden Mittwoch im 
Oktober eine Pilzwanderung, die 
vom Karower Meiler aus startet. 
Nach dem trockenen und pilzar-
men September finden die zahl-
reichen Interessierten nun endlich 
ausreichend „Schwammerln“. 
Strelow, der seit zwanzig Jahren als 
ehrenamtlicher Pilzberater wirkt, 
gibt sein Wissen gern und anschau-
lich weiter. „Es ist wichtig, dass die 
Leute die Pilze mit ihren Eigen-
schaften kennen und voneinander 
unterscheiden können. Denn auch 
unter den unbekannteren Arten 
gibt es exzellente Speisepilze. Viele 
haben aber ungenießbare oder so-
gar giftige Doppelgänger.“
Nach der Pilzwanderung müsste 
Lothar Strelow eigentlich für den 
Tag satt sein. Denn der 66-jährige 
bückt sich aller paar Schritte, 
schneidet einen kleineren oder grö-
ßeren Pilz ab, schnippelt sich ein 
Stück davon ab und steckt es in den 
Mund. So testet er den Geschmack 
der verschiedenen Täublinge, von 
denen hier im Waldstück bei Ka-
row unzählige Exemplare wachsen 
– mit roten, braunen oder grauen 
Hüten und hellen Lamellen. Mild 
heißt dabei in der Regel essbar, 
scharf zumindest ungenießbar. 
„Ein rohes Stück vom Pilz zu ko-
sten, geht aber nur bei den Täublin-
gen. Die meisten anderen Arten 
sollte man nicht ungekocht essen“, 
rät Lothar Strelow, bevor er einen 
Blick auf die „Schwammerln“ wirft, 
die zwei der Teilnehmer ihm entge-
genhalten.
Der ehrenamtliche Pilzberater aus 
Techentin bietet jeden Mittwoch 
im Oktober Pilzwanderungen an. 
Dort zeigt Lothar Strelow den Inte-
ressenten zunächst Exemplare regi-
onaler Arten, die er vorher gesam-
melt hat. Dann geht es mit den 
privaten Pkw zu einem Waldstück 
in der Nähe, das er ausgewählt hat. 
„Es ist gar nicht so einfach, jede 
Woche ein passendes Stück zu fin-
den, wo genügend Pilze für die 
Teilnehmer wachsen, berichtet er. 
Strelows unterhaltsam geführte Ex-
kursionen stoßen auf viel Reso-
nanz. Diesmal sind trotz Nieselre-
gens fast dreißig Leute gekommen. 
„Idealerweise ist die Gruppe so um 

zehn Leute groß. Denn da kann ich 
allen gerecht werden und zum Ab-
schluss in alle Körbe gucken.“ 
Trotzdem nimmt der Pilzberater 
natürlich alle mit, weil er sich über 
das Interesse freut. „Wir gehen heu-
te aber nicht in den Wald, um unse-
re Körbe zu füllen, sondern um 
neue Pilzarten kennen zu lernen.“ 
Denn nicht wenige Menschen wür-
den Exemplare am Wegesrand ste-
hen lassen, die eigentlich exzellente 
Speisepilze sind, weil sie über ihre 
Eigenschaften nicht Bescheid 
wüssten. In dem nach dem tro-
ckenen und daher pilzarmen Sep-
tember nun dank der Nässe vor 
Pilzen überquellenden Wald weist 
Lothar Strelow die Teilnehmer im-
mer wieder auf zwei Arten mit 
gräulichem Hut hin, die sich sehr 

ähnlich sehen. Der essbare Perlpilz 
wird aber beim Anschneiden rot, 
der sehr giftige Pantherpilz bleibt 
weiß. Vor Hilfsmitteln wie Pilz-
Apps warnt der Berater ausdrück-
lich: Diese würden oft falsche In-
formationen „ausspucken“. Es sei 
immer ratsam, die Ergebnisse 
durch eigenes Wissen zu überprü-
fen. „Was man über die verschie-
denen Pilzarten weiß, kann sich 
über die Jahre auch ändern. So gal-
ten zum Beispiel der Kahle Krem-
pling oder der Grünling früher als 
Speisepilze, bis man feststellte: Bei 
Konsumenten mit der entspre-
chenden Veranlagung können sie 
toxisch wirken und sogar zum Tode 
führen“, erzählt Strelow, der bei 
sich zu Hause auch Pilzbestim-
mungen durchführt.

Der 66-jährige aus Techentin hat 
sein Arbeitsleben im Gasbetonwerk 
Parchim verbracht. „Sechsundvier-
zig Jahre arbeitete ich im Drei-
Schicht-System“, berichtet er. Kein 
Wunder, dass es ihn in seiner Frei-
zeit in die Natur zieht, in den Wald. 
Seit seiner Jugend sammelt er gerne 
Pilze. Die umfangreiche Pilzaus-
stellung eines Kollegen beeindruck-
te ihn so sehr, dass er dem nachei-
fern wollte: Vor mehr als zwanzig 
Jahren absolvierte er den Lehrgang 
zum Pilzberater. Darin geht es um 
die verschiedenen Arten mit ihren 
Eigenschaften, um Vergiftungen 
und wie man sie erkennt und be-
handelt, aber auch um allgemeinere 
Themen wie Naturschutz. Seit er 
die Prüfung dazu bestand, darf er 
Pilzwanderungen und Pilzbera-
tungen durchführen. „Mich moti-
viert vor allem, dass ich mit meinem 
Wissen dazu beitragen kann, Pilz-
vergiftungen aufzuspüren und den 
Betroffenen zu helfen.“ Zweimal 
jährlich muss er als Pilzberater sein 
Wissen auffrischen. „In einem der 
letzten Kurse ging es darum, wel-
che Probleme Pilze im Haushalt 
bereiten können. So hatte ein 
Kleinkind von den Tintlingen ge-
gessen, die aus der Baumarkt-Blu-
menerde gesprossen waren. Zum 
Glück war die Vergiftung nicht le-
bensgefährlich.“ Bei Studien hätten 
seine Kollegen und er auch schon 
festgestellt, dass aufgrund verän-
derter Wetterbedingungen manche 
Pilze fast völlig verschwunden 
seien, wie zum Beispiel der Lila-
Stiel-Rötel-Ritterling, die Rotkap-
pe oder der Grünling. „Auch der 
essbare Wiesenchampignon ist auf 
dem Rückzug, weil sein natürliches 
Habitat – vom Vieh beweidete 
Wiesen – schwindet.“ Sein giftiger 
Vetter, der Karbolchampignon, 
fühlt sich allerdings am Wegesrand 
und in Gärten wohl und gedeiht 
prächtig. 
Zum Schluss noch eine positive 
Nachricht: In diesem Jahr kamen 
Steinpilzfans auf ihre Kosten. Der 
schmackhafte Speisepilz war zahl-
reich in den Wäldern zu finden - 
und weil er oft in mehreren Schü-
ben wächst, hatten Feinschmecker 
lange etwas davon. 
� Beate Diederichs 

ALLE WOLLEN IN DIE PILZE
Lothar Strelow kennt sich mit Lamellen & Co. bestens aus und nimmt Sammler in den Wald mit

Lothar Strelow zeigt Teilnehmern der Pilzwanderung, wie sich essbare Pilze 
erkennen lassen.� Foto: Beate Diederichs
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MARIENPLATZ-GALERIE

Die Außenfassade der Marienplatz-
Galerie erstrahlt bereits im Lichter-
glanz. Bald wird es auch im Innern 
strahlen und funkeln: Pünktlich zu 
Adventsbeginn präsentiert sich das 
ganze Einkaufszentrum dann weih-
nachtlich geschmückt. 
Das hebt die festliche Stimmung 
von allen, die hier unterwegs sind, 

um Weihnachtsgeschenke zu besor-
gen. Und gleichzeitig gibt es so ganz 
sicher noch die eine oder andere In-
spiration für den Weihnachts-
schmuck zu Hause. Wer fürs Fest 
basteln möchte und dafür noch Pa-
pier, Kleber und Stifte  braucht, 
wird auch in Geschäften der Mari-
enplatz-Galerie fündig.�  

ADVENT IM
LICHTERGLANZ
Marienplatz-Galerie putzt sich fürs Fest

Anderen Freude schenken. Das 
steckt hinter der Idee eines Wunsch-
baums für Senioren, den die 
Schweriner Malteser im vergange-
nen Jahr zum ersten Mal in der 
Marienplatz-Galerie aufstellten. 
Daran auf bunten Papiersternen die 
Wünsche von Schwerinern, die 
schon lange kein persönliches Ge-
schenk mehr erhalten haben.
Und die Hilfsbereitschaft der 
Schweriner war groß: „Es war herz-

erwärmend: Die Großzügigkeit 
und vor allem die liebevollen Ge-
schenke haben uns sehr gerührt“, 
sagte Daisy Gräfin von Bernstorff, 
stellvertretende Stadtbeauftragte 
beim Malteser Hilfsdienst nach 
der Aktion.
Deshalb soll es in diesem Jahr wei-
tergehen: Am 25. November um 
16 Uhr wollen die Malteser einen 
Weihnachtsbaum in der Marien-
platz-Galerie mit Wünschen 

schmücken. Und wieder geht es 
nicht um Großes, sondern um 
Kleinigkeiten: dicke Socken. Ein 
bisschen Schokolade. Einen  
Dönergutschein.  
„Absender“ sind 100 Männer und 
Frauen aus fünf Schweriner Senio-
renheimen. „Eine Frau wollte im 
vergangenen Jahr ihr Geschenk 
gar nicht auspacken – so sehr hat 
sie sich darüber gefreut, dass je-
mand für sie etwas so Schönes vor-

bereitet hatte“, sagt Daisy Gräfin 
von Bernstorff. Diese Geste einer 
individuellen Zuwendung ist für 
viele Menschen mindestens ge-
nauso wertvoll wie das Geschenk.
Wer einen Wunsch erfüllen möch-
te, kann einen Stern vom Baum 
nehmen und das Geschenk an-
schließend im Management der 
Marienplatz-Galerie abgeben – 
Montag bis Freitag zwischen 8 
und 15 Uhr.�

Kleine Wünsche sollen auch in 
diesem Jahr erfüllt werden.

Rückblick 2023: Der Wunschbaum wird geschmückt – und binnen kurzer Zeit waren alle Anhänger von Wunscher-
füllern mitgenommen worden.� Fotos: Schwerin live

WUNSCHBAUM STEHT WIEDER BEREIT
Nach erfolgreichem Auftakt 2023 erfragen Malteser wieder die Wünsche von Schweriner Senioren 

Weihnachten naht – und mit dem Fest die Sterne.� Foto: Schwerin live

NÄCHSTE NÄCHSTE TERMINETERMINE +++ 28. November Puppentheater +++ 30. November Live-Musik mit Danny Buller +++ 1. Dezember     Verkaufsoffener Sonntag mit Live-Musik von Marco & Friends +++ 5. Dezember Puppentheater
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MARIENPLATZ-GALERIESchwerinSchwerin

Seid ihr alle da? An vier Tagen im Advent dürfen sich Kleine und Große auf 
Krefts Puppenbühne freuen.�

Nun dauert es nicht mehr lange und 
im Kalender steht der erste Advent. 
Zeit also, die Weihnachtskalender 
aufzuklappen – auch bei den Veran-
staltungen. In der Marienplatz-Ga-
lerie wartet wieder eine wunderbare 
Einstimmung aufs Fest: Wer hier 
nach Weihnachtsgeschenken Aus-
schau hält, kann parallel Musik und 
Märchen genießen. Los geht es am 
28. November: An diesem Don-
nerstag startet Krefts Puppenbühne 
mit dem Weihnachtsprogramm – 
jeweils um 14, 15 und 16 Uhr. Wei-
tere Termine fürs Theater sind der 
5., 12. und 19. Dezember. Puppen-
spieler Walter Kreft ist Vertreter ei-
ner mehr als 100-jährigen Traditi-
on: Er führt die handgeschnitzten 
Puppen bereits in fünfter Generati-
on und begeistert Kleine genauso 
wie Große.

Ein weiterer wichtiger Termin: der 
verkaufsoffene Sonntag am 1. De-
zember. Zwischen 13 und 18 Uhr 
bietet dieser Tag ein zusätzliches 
Zeitpolster, um Überraschungen 
zum Fest auszusuchen. Für stim-
mungsvolle Begleitung mit 
Live-Musik sind an diesem Ein-
kaufssonntag Marco & Friends da. 
Die Band ist außerdem am 7. und 
14. Dezember in der Galerie zu 
Gast. Am 30. November und 21. 
Dezember gehört die Bühne Danny 
Buller. Er ist nicht nur in der Welt 
des Schlagers zu Hause, sondern 
sorgt auch mit traditionellen Weih-
nachtsliedern für die richtige Stim-
mung beim Geschenkekauf.
Apropos Geschenke: Mit einer gro-
ßen Vielfalt von Geschäften ist die 
Marienplatz-Galerie ein attraktives 
Ziel für Weihnachtseinkäufer. Und 
an den Adventssamstagen und dem 
verkaufsoffenen Sonntag dürfen 
sich Kunden außerdem auf kleine 
Überraschungen freuen.�

PUPPENTHEATER UND MUSIK

Willkommen in der Weihnachtsgalerie: In den Wochen vor dem Fest gibt es 
viel zu erleben.� Foto: Schwerin live

VERANSTALTUNGEN 
IN DER FESTZEIT

28. November, 
5., 12. und 19. Dezember
jeweils 14, 15 und 16 Uhr

Puppentheater mit 
Krefts Puppenbühne

30. November 
und 21. Dezember

Live-Musik 
mit Danny Buller

1., 7. und 14. Dezember
Live-Musik 

mit Marco & Friends

1. Dezember
Verkaufsoffener Sonntag 

von 13 bis 18 Uhr

Marienplatz-Galerie klappt mit verschiedenen Veranstaltungen den Weihnachtskalender auf

SONNTAGS EINKAUFEN

Danny Buller (oben) sowie Marco & 
Friends machen Musik.

NÄCHSTE NÄCHSTE TERMINETERMINE +++ 28. November Puppentheater +++ 30. November Live-Musik mit Danny Buller +++ 1. Dezember     Verkaufsoffener Sonntag mit Live-Musik von Marco & Friends +++ 5. Dezember Puppentheater
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TREFFPUNKT THALIA
Marienplatz 5-6, 19053 Schwerin 
Kartenres.: thalia.schwerin@thalia.de
 

Frank Fischer, Kabaret-
tist und Comedian, wird 
schuld daran sein, dass 
so mancher Besucher 
fast erstickt, weil er ver-
gießt zu atmen, während 
ihm vor Lachen die Trä-
nen das Gesicht herun-
terlaufen.  
Eintrittt: 25,- €

»Gagaland«
Frank Fischer
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Kartenverkauf auch bei Reservix

Der „Herr der Stimmen“ 
bietet spannungsgela-
dene Leseperformances 
voller Action - ein Erleb-
nis der besonderen Art!
Eintrittt: 20,- €

08.02.2025 | 20.30 UHR |

»Dorfwahn mit Stadtidioten«
Rainer Rudloff
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09.01.2025 | 20.30 UHR |

Julia Kadel Trio
Konzert
20 Uhr, Gutshaus Zachlin

FR
15.11.

Livemusik Abend „Die Guten“
Konzert - Musik von 1920 bis heute
20 Uhr, Stadtbibliothek Gadebusch

FR
15.11.

„Frieden“
Chor- und Orchesterkonzert
18 Uhr, Stadtkirche Gadebusch

SA
16.11.

„Appeltown Washboard Worms“
Boogie-Woogie-Skiffle-Rock-Band
19.30 Uhr, Kloster Zarrentin

SA
16.11.

SEDDA
Konzert (Traditionelle mongolische & persische Musik)
20 Uhr, Alte Synagoge Hagenow

SA
16.11.

„Rendezvous - Ludwigsluster Schlossgeschichten“
Vortrag
18 Uhr, Schlossfreiheit Ludwigslust

FR
15.11.

Das ernsthafte Bemühen um Albernheit
Parchim liest: Christoph Maria Herbst & Moritz Netenjakob 
20 Uhr, Stadthalle Parchim

SO
17.11.

Maximilian Arland singt Roy Black
Konzert
14 Uhr, Golchener Hof, Golchen

SO
17.11.

Der Polizeichor Schwe-
rin lädt gleich an zwei 
Terminen zu weihnacht-
lichen Konzerten ein. 
Am 30. November um 
15 Uhr im Fridericianum 
in Schwerin und am 15. 
Dezember um 15 Uhr in 
der Dorfkirche Sukow 
dürfen sich Besucher auf 
besinnliche und festliche 
Klänge freuen.
Das Konzert beginnt mit stim-
mungsvollen Klassikern wie „La 
Nuit“ von Jean Philippe Rameau 
und Manfred Grothes „Hundert-
tausend Weihnachtsbäume“. Das 
bewegende „Weihnachtswiegen-
lied“ von John Rutter und Maurice 
Ravels „Pavane for a Silent Night“ 
versprechen eine ruhige, fast ma-
gische Stimmung, dazu kommen 
moderne Stücke wie „Wünsche zur 
Weihnachtszeit“ von Udo Jürgens 

Neben den musikalischen Darbie-
tungen wird das Tanzstudio Klas-
sik mit weihnachtlich inspirierten 
Choreografien für weitere festliche 
Momente sorgen. Traditionelle 
Weihnachtslieder wie „Kling Glöck-
chen“ und „O, du fröhliche“ laden 
das Publikum außerdem zum Mit-
singen ein.
Karten für das Schweriner Konzert 
gibt es zum Preis von 10 Euro. In 
Sukow ist der Eintritt frei, um Spen-
den wird gebeten.�

PROGRAMM ZWISCHEN 
JÜRGENS UND RAVEL
Polizeichor mit Konzerten zur Weihnachtszeit

Der Polizeichor plant zwei Auftritte.�
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Die Mönche des Shaolin Kung 
Fu haben in diesem Jahr 39.000 
Zuschauer in acht europäischen 
Ländern begeistert. Im kom-
menden Jahr kehren die Meister 
zurück: Eine Station auf dem 
Tourplan wird Schwerin sein. 
Am 17. Mai macht die Show in 
der Sport- und Kongresshalle 
Station – der Vorverkauf hat be-
reits begonnen.
Es ist nicht nur eine Fortsetzung 
ihres bemerkenswerten Erbes, 
sondern eine Gelegenheit, die 
beeindruckenden Fähigkeiten 
der Shaolin-Mönche erneut haut-
nah zu erleben. Unter der Leitung 
eines Altmeisters präsentieren die 
Mönche eine fesselnde Kombinati-
on aus Körperkunst, traditionellem 
Waffenkampf und tief verwurzelter 
Zen-Philosophie. Mit atemberau-
bender Präzision und meisterlichen 
Kontrolle des Qi, die Energie des 

Körpers, brechen sie Steinplatten, 
durchbohren Glas mit Nadeln und 
vollbringen scheinbar unmögliche 
physische Leistungen. Die Tour, die 
im Frühjahr 2025 nach Deutsch-
land kommt, bietet Fans die Mög-
lichkeit, diese unvergleichliche Dar-
bietung live zu erleben.�
www.semmel.de

SHAOLIN-MÖNCHE 
KEHREN ZURÜCK 
Ticketverkauf für spektakuläre Show hat begonnen

Die Shaolinmönche begeistern ihr 

Publikum mit traditioneller 

Körperkunst. � Foto: Patrick Schneiderwind

„Über Menschen“ (Juli Zeh) 
Lockere Lesung mit Anja Lechle

19 Uhr, Alter Pferdestall Fahren

FR
22.11.

Winterträume mit Weltstar Paul Potts & Friends
Musik von Paul Potts, Anika Paulick & Kevin Pabst
19.30 Uhr, Großes Haus, Theater der Hansestadt Wismar

FR
22.11.

Mr. Rod - The No.1 Rod Stewart Show
Tribute-Show

19.30 Uhr, Großes Haus, Theater der Hansestadt Wismar

SA
23.11.

Wismarer Weihnachtsmarkt 
Eröffnung

14 Uhr, So - Do. 11-20 Uhr, Fr. - Sa. 11-21 Uhr, Marktplatz Wismar

MO
25.11.

Leuschen und Riemels
plattdeutscher Abend mit Luise Köhn und Günther Arend

19.30 Uhr, Schwerin-Medewege, Landhaus Schwerin

FR
22.11.

A24 ON TOUR – 90ER & 2000ER EDITION
Party-Veranstaltung mit 4 Floors

Ab 21Uhr,Alpincenter Wittenburg

SA
23.11.

LULUs AdventsMarkt 2024
Vorweihnachtliches Schlemmen, Bummeln & Genießen

11-20 Uhr, F.+Sa. 11-22 Uhr, So. 11-19 Uhr, Alexandrinenplatz LWL

DO
28.11.

„Advent International“
Weihnachtskonzert mit dem Landespolizeiorchester M-V

15 Uhr, Stadthalle Ludwigslust

DO
28.11.

Cámera Minutera
Analoge Portrait-Fotografie wie vor über 100 Jahren!

13 - 17 Uhr, auch am So. 24.11., Museum in der Kulturmühle Parchim

SA
23.11.

Das besondere Konzert - Klang(t)raum
Theremin (Robert Meyer) & Orgel (Benjamin Saupe)

15.30 Uhr, Dorfkirche Sülten

SA
23.11.

Vorweihnachtliche Lesung mit Kerstin Erz
Märchenbücher für Erwachsene & Begleitung auf der Zither

15 Uhr, Stadbibliothek Sternberg

DO
28.11.

Lichterfest im Bärenwald
Mit Feuershow, Kostümen und Laternen

16 Uhr, Bärenwald Müritz

SA
23.11.

Weihnachtsmarkt Hagenow
Stände, Attraktionen & Unterhaltung

14 - 21 Uhr, Sa. 11 - 21 Uhr, So. 11 - 19 Uhr, Rathausplatz Hagenow

FR
29.11.

Wein und Buch: Krimilesung mit Günter Rohwedel 
Lesung zum neuen Roman „Vergessen?“

17.30 Uhr, Stadtbibliothek Parchim

FR
29.11.

Christina Rommel: „Schokolade – Das Konzert“
Live-Musik mit Schokoladen-Verkostung

20 Uhr, Rudolf Tarnow Schule (Aula) Boizenburg/Elbe

FR
22.11.

Museumsabend im Natureum Ludwigslust
Vortrag „Egel und Blutegel“ 

19 Uhr, Natureum Ludwigslust 

DI
19.11.

Charleys Tante
Fritz-Reuter-Bühne Schwerin

19.30 Uhr, Großes Haus, Theater der Hansestadt Wismar

MI
20.11.
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Manchmal laufen die Dinge nicht 
so, wie sie sollen: Die Studenten 
Jakob und Charley sind schwer 
verliebt, brauchen für das Treffen 
mit ihren Angebeteten jedoch eine 
Anstandsdame. Hier verzögert sich 
nun dummerweise die Ankunft 
von Charleys reicher Tante aus Bra-
silien, weshalb kurzerhand Gärtner 
Bruns in die Rolle schlüpfen muss. 
Der wiederum ist darin so gut, dass 
ihm Jakobs Vater einen Heiratsan-
trag macht.
 Mit „Charleys Tante“ lädt die Fritz-
Reuter-Bühne in dieser Spielzeit zu 
einem rasanten Spaß ein. Die Farce 
des britischen Autors Brandon Tho-
mas aus dem Jahr 1892 ist ein Klas-
siker der Verwechslungskomödien 
und das Ensemble um Christoph 
Reiche in der Rolle der Tante unter-
zieht die Lachmuskeln des Publi-
kums einem fröhlichen Stresstest. 
Dazu gibt es viel Musik aus den 

1950ern, bevor das Auftreten der 
echten Tante das Chaos aus Ver-
wechslungen, Ausreden und Notlü-
gen perfekt macht. „Charleys Tan-
te“ ist an verschiedenen Spielorten, 
darunter in der M*Halle in Schwe-
rin, dem Theater Wismar und der 
Kulturmühle Parchim zu sehen.�
www.mecklenburgisches-
staatstheater.de

ANSTANDSDAME 
MIT CHAOS-POTENZIAL
Fritz-Reuter-Bühne zeigt „Charleys Tante“

Ach, miene Säuten! Christoph Reiche brilliert als Charleys Tante.� Foto: Silke Winkler

Schwanensee
Ballett mit Live-Orchester
19.30 Uhr, Großes Haus, Theater der Hansestadt Wismar

FR
29.11.

Theo Jörgensmann Quartett
Konzert
20 Uhr, Gutshaus Zachlin

FR
29.11.

Gadebuscher Weihnachtsmarkt
Stände, Essen, Basteln, Kinderschminken & -Theater etc.
14 - 22 Uhr, Rund um Stadtkirche und Rathaus

SA
30.11.

Après-Ski X-Mas Partys
Weihnachtliche Hüttengaudi
Ab 21 Uhr, immer Fr. + Sa. bis 20.12.2024, Alpincenter Wittenburg

FR
29.11.

„Die Lamettafee“
Comedy
19.30 Uhr, die kramserei, Klein Krams

SA
30.11.

Nick Young - The Great AC/DC-Master-Show
Tribute-Show
19.30 Uhr, Stadthalle Parchim

SA
30.11.

Adventsmarkt an und in der Klosterkirche Tempzin
Adventskränze, Plätzchen, Weihnachtssingen etc..
11 - 17 Uhr, Klosterkirche Tempzin

SA
30.11.

Unser kleiner Weihnachtsmarkt
Musik, Bühnenprogramm, Glühwein und Co.
11 - 15 Uhr, Markt & Rathaus Brüel

SA
30.11.

Sa 15. Feb.
2025

Sport- und
Kongresshalle

Auch in diesem Jahr präsentiert CORNAMUSA wieder eine neue spekta-
kuläre Show, die Irish Dance und Pipe Rock auf unvergleichliche Weise 
vereint. Euch erwartet ein fesselndes Erlebnis voller Leidenschaft, Tra-
dition und unvergesslicher Momente. Freut euch auf die Geschichte der 
Highland Rose in einer einzigartigen Mischung aus schottischem und 
irischem Show-Entertainment.

Das schottisch-irische Show-Highlight der Spitzenklasse

Sa 15. Feb.

Schwerin

Das schottisch-irische Show-Highlight der Spitzenklasse

20 Uhr
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Bereits zum 27. Mal öffnen 
sich am 7. Dezember die 
Türen der Alt Jabeler Kirche 
für das Adventskonzert des 
Musikhofs. Beginn ist um 17 
Uhr. Die beiden Musikleh-
rer Ulrike und Martin Keller 
freuen sich schon sehr auf den 
Auftritt ihrer Schüler: Kleine 
und große Solisten und ein 
Chor üben bereits fleißig für 
diesen Jahreshöhepunkt, der 
nicht nur für die Eltern der 
Kinder und Jugendlichen ein 
Erlebnis ist. Das Publikum darf 
sich auf ein abwechslungsreich 
gestaltetes Programm freuen. 
Neben Stimmen sind darin auch 
Instrumentensoli zu hören. Wich-
tig ist vielleicht nochmal der Blick 
ins Textbuch, denn Advents- und 
Weihnachtslieder werden nicht nur 
zum Zuhören, sondern auch zum 
Mitsingen erklingen.

Nach dem Konzert laden die Kir-
chengemeinde und der Museums-
beirat an diesem Samstag vor dem 
zweiten Advent zum gemütlichen 
Beisammensein bei Glühwein, Bra-
täpfeln und heißen Waffeln am La-
gerfeuer ein. �

MUSIKHOF LÄDT ZUM 
ADVENTSKONZERT
Kirche Alt Jabel wird zur Bühne für junge Solisten

Der Pfarrhof Alt Jabel wird am Sams-

tag vor dem zweiten Advent stim-

mungsvoll beleuchtet. � Foto: Ch. Tuttas

Schwerin singt!
Gemeinsames Singen von Weihnachts- und Adventsliedern

18 - 19 Uhr, Alter Garten Schwerin

SO
15.12.

Advent vör un in Sankt Nikolai
Historischer Markt mit Musik, Speis und Trank

15-20 Uhr, Sa. 10-20 Uhr, So. 11-17.30 Uhr, St. Nikolai-Kirche Wismar

FR
06.12.

Musical Dinner Show - Best of Musicals
Mehrgang-Menü und Musical Stars

19 Uhr, Schloss Bothmer, Klütz

FR
06.12.

Zwei ungleiche Brüder
Puppentheater

10 Uhr, Ludwigslust, Schloss, auch am 15.12. und 14.30 Uhr

FR
06.12.

Klavierabend mit Vladimir Stoupel in Ludwigslust
Klavierkontert (Reise durch die Meisterwerke der Romantik)

19 Uhr,Lichthof des RathausesLudwigslust

SO
08.12.

Museumsabend im Natureum Ludwigslust
Vortrag: „Japan, die andere Art zu leben“

19 Uhr, Natureum Ludwigslust

DI
10.12.

Frank Schöbel zur Weihnachtszeit 2024
Neue und alte Hits und die schönsten Weihnachtslieder

16 Uhr, Stadthalle Parchim

FR
06.12.

Weihnachtskonzert
Elde-Blasorchester

16 Uhr, Sparkasse am Moltkeplatz Parchim

SA
07.12.

Burg-Weihnacht in Neustadt-Glewe
Historischer Weihnachtsmarkt

11 - 22 Uhr, So. 11 - 18 Uhr, Burg Neustadt-Glewe

SA
07.12.

Nikolausmarkt in Sternberg
Mitmachaktionen, weihnachtl. Spezialitäten & Programm 

10 - 18 Uhr, Markt, Kirche und Rathaus Sternberg

SA
07.12.

27. Adventskonzert des Musikhofes Alt Jabel
mit anschließendem Beisammensein am Lagerfeuer

17 Uhr, Alt Jabel, Kirche

SA
07.12.

Kerzenschein-Konzert
Musikalischer Abend mit Weihnachtsgeschichte und Cellos

20 Uhr, Stadtbibliothek Gadebusch

FR
06.12.

Weihnachtsjazz auf Schloss Wiligrad
Konzert mit mit Jacqueline Boulanger und Band

19 Uhr, Wiligrad, Schloss

FR
13.12.

Wer einmal die Chance hatte, Ben 
Zucker live auf der Bühne zu erle-
ben, wird diesen Abend nie wieder 
vergessen. Der gebürtige Berliner 
mit der markanten Stimme weiß, 
wie er die Bühne zum Beben und 
seine Fans zum Jubeln bringt. Und 
weil er seine Live-Auftritte genau 
so liebt wie seine Fans, kommt Ben 
Zucker im Sommer 2025 wieder 
auf große Open Air Tournee durch 
Deutschland.  Auf der Schweriner 
Freilichtbühne ist er am 25. Juli 
2025 zu Gast. Der Vorverkauf hat 
begonnen - und damit gibt es die 
Chance, Tickets als Geschenk un-
ter den Weihnachtsbaum zu legen.
Wer Karten hat, darf sich schon 
jetzt auf einen tollen Abend freuen. 
Sobald die Musik einsetzt, gibt es  
kein Halten mehr. Kaum ein ande-
rer schafft es, die treibenden Beats 
aus Rock, Pop und Schlager so zu 
vereinen, wie Ben Zucker. Gepaart 
mit einer Stimme, die nicht nur ins 

Ohr, sondern auch Mitten in die 
Herzen seiner Fans geht, verwun-
dert die langjährige Treue seiner 
Anhängerschaft niemand mehr. Die 
einzigartige Verbindung spürt jeder 
Konzertbesucher sofort - so wird 
jede Show von Ben Zucker zu einem 
Erlebnis. �
www.semmel.de

BEN ZUCKER ROCKT 
DIE FREILICHTBÜHNE
Open-Air-Tour 2025 führt auch über Schwerin

Ben Zucker ist aus der deutschen Pop-Schlager-Szene nicht weg-zudenken. � Foto: Frank Embacher

Verkaufsoffener Sonntag
Bummeln, shoppen und schlemmen

13 bis 18 Uhr, Schwerin, Innenstadt

SO
01.12.

Höfische Weihnacht
Weihnachtsmarkt mit Kunst, Kultur und Kulinarik

11 bis 21 Uhr, Innenhof des Schweriner Schlosses, bis 22. Dezember.

SA
14.12.

Eröffnung Höfische Weihnacht
Weihnachtsmarkt mit Kunst, Kultur und Kulinarik

11 bis 21 Uhr, Innenhof des Schweriner Schlosses, bis 22. Dezember

FR
13.12.

Advents-Punsch-Konzert
Weihnachtliche Barockmusik – Gesang, Flöte, Cello, Orgel

17 Uhr, Dorfkiche Ruchow

SO
01.12.

PRÄSENTIERT VON
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WISMAR

Mehr Platz, bessere Ausstattung, 
neue Ruheräume: Wismars Ret-
tungswache ist zu einem modernen 
Stützpunkt für den Rettungsdienst 
umgebaut worden. Hintergrund 
für die Investition waren stetig stei-
gende Anforderungen und gestie-
gene Einsatzzahlen. Der Landkreis 
Nordwestmecklenburg hatte aus 
diesen Gründen einen weiteren 
Rettungswagen in Dienst gestellt – 
und natürlich kam damit auch 
mehr Personal dazu. So geriet die 
alte Wache an ihre Grenzen. Im 
Mai begann der Umbau.
Jetzt ist es geschafft: Landrat Tino 
Schomann und der Leiter des Ei-
genbetriebs Rettungsdienst Florian 
Haug konnten die runderneuerte 
Wache an die Mitarbeiter überge-
ben. Während des Umbaus wurden 
Wände im vorderen Bereich ver-
schoben bzw. entfernt, so dass jetzt 
Umkleiderräume in ausreichender 
Anzahl zur Verfügung stehen. 
Durch einen Anbau im hinteren 

Bereich entstanden wichtige Ru-
heräume. Der Aufenthaltsraum 
wurde renoviert  und eine Terrasse 

angebaut. Im vorderen Bereich 
konnte eine Erweiterung der Fahr-
zeughalle durchgeführt werden. 

Diese ist mit einer neuen Absaug-
anlage entsprechend aktuellen Vor-
schriften ausgestattet. Die Kosten 
des Umbaus liegen bei ca. 300.000 
Euro. „Die runderneuerte Ret-
tungswache bietet einen modernen 
und zeitgemäßen Standort“, freute 
sich Florian Haug bei der Überga-
be, die verbesserten Arbeitsbedin-
gungen für die Mitarbeiter seien 
ein wichtiger Beitrag für deren 
wichtigen Dienst.
Die Rettungswache ist am Kran-
kenhaus in Wismar stationiert. Im 
August 2023 hatte sie ihre Aner-
kennung zu einer Lehrrettungswa-
che erhalten. Hier sind rund um die 
Uhr ein Notarzteinsatzfahrzeug 
und ein Rettungswagen stationiert. 
Pro Schicht halten sich hier minde-
stens drei Mitarbeiter und ein Not-
arzt einsatzbereit. Die Rettungswa-
che ist hauptsächlich für das 
Stadtgebiet Wismar und die umlie-
genden Gemeinden zuständig.�
www.nordwestmecklenburg.de

EIN MODERNER ARBEITSPLATZ
Rettungswache am Krankenhaus in Wismar wurde erweitert und neu ausgestattet

Das Schild musste hier noch an die Wand: Die Rettungswache in Wismar ist jetzt 
runderneuert und auf dem Stand der Technik.� Foto: LK Nordwestmecklenburg

„Museumswinter“ heißt eine Ver-
anstaltungsreihe im Schabbell in 
Wismar. Am 22. November um 
19 Uhr ist in diesem Rahmen die 
Autorin Christine Vogt-Müller zu 
Gast. 1985 wagte sie gemeinsam 
mit ihrem Mann und ihren zwei 
Kindern die Flucht über die Ost-
see. Mit einem Segelboot planten 
sie, von Danzig nach Bornholm zu 
gelangen. Doch der Versuch schei-
terte bereits im Hafen von Danzig. 
Es folgten Verhaftung, Untersu-
chungshaft und Gefängnis.
Im August 1989 konnte Christi-
ne Vogt-Müller schließlich in die 
Bundesrepublik ausreisen und ließ 
sich in Lübeck nieder. Seitdem hat 
sie sich intensiv mit dem Thema 
Flucht über die Ostsee beschäftigt. 
1992 erschien das Buch „Über die 
Ostsee in die Freiheit“, dass Chri-
stine Vogt-Müller gemeinsam mit 
Bodo Müller veröffentlichte. 1999 

kuratierte sie die gleichnamige 
Ausstellung, die in über 40 Städten 
in Deutschland, Dänemark und 
Frankreich gezeigt wurde.
Der Vortrag bietet einen tiefen 
Einblick in die Herausforderungen 
und Risiken der Ostsee-Fluchten 
und beleuchtet dabei besonders die 
Ereignisse in Wismar.�  
www.wismar.de

Das Bild aus dem Bestand des stadt-
geschichtlichen Museums zeigt den 
Blick auf die Ostsee.� Foto: C. Schubert

FLUCHT ÜBER 
DIE OSTSEE
Lebensgeschichte ist Thema im Museumswinter

Die Vitrinen des Ausstellungspro-
jekts „EinBlick“ in der Wismarer 
Stadtbibliothek gehören bis zum 4. 
Januar 2025 Eckhard Moog. Seine 
Exposition trägt den Titel „Mari-
times und mehr“. Der leidenschaft-

liche Hobbymaler lebt seit sechs 
Jahren in Wismar und widmet sich 
seit seinem Ruhestand intensiver 
der Malerei. Inspiration findet er 
in der Landschaft des Nordens. 
„Die Ostsee und die Küstenland-
schaft haben mich von Anfang an 
fasziniert. Und das zu jeder Jah-
reszeit“, sagt Eckhard Moog. Für 
seine Werke nutzt der 65-Jährige 
am liebsten Kreide und Pastell-
kreide – eine Technik, die für ihre 
leuchtenden Farben und intensive 
Ausdruckskraft bekannt ist. 
Das Projekt „EinBlick“ wurde 2019 
ins Leben gerufen, um Kunstschaf-
fenden und Menschen mit beson-
deren Hobbys aus der Region eine 
Plattform zu geben, sich zu präsen-
tieren. Die Stadtbibliothek Wismar 
setzt damit ein sichtbares Zeichen 
für lokale Kulturförderung und 
den Dialog.�  
www.wismar.de

Eckhard Moog lässt sich für seine 
Kunst von der Landschaft des Nor-
dens inspirieren.� Foto: Anni Steinhagen

LANDSCHAFTEN
IN HELLEN FARBEN
Eckhard Moog stellt in der Stadtbibliothek aus
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Packsack, Totholz, Kolibri – 70 
Jahre Faltboote aus Wismar: Unter 
diesem Namen ist aktuell eine Son-
derausstellung im Phantechnikum 
in Wismar zu sehen. Sie führt in die 
Zeit der Konsumgüter-Produktion 
auf der Wismarer Mathias-Thesen-
Werft. Dort entstanden zwischen 
1954 und 1990 Faltboote  – mehr 
als 77.000 Stück haben die Werft in 
dieser Zeit verlassen.  Kern der Aus-
stellung ist die erstmalige museale 
Präsentation aller Bootstypen. Von 
Kajaks und Mehrzweckbooten bis 
hin zu Sonderlingen wie dem Falt
ruderboot oder einstigen Weltneu-
heiten wie dem faltbaren Katama-
ran Scalare 250 sind in der 
Wismarer Präsentation alle be-
kannten Bootstypen versammelt.
Welche Erinnerungen sich mit den 
kleinen Booten verbinden, zeigt am 
22. November ein Erzählsalon im 
Phantechnikum. Ob nostalgische 
Kindheitserinnerung, ein Abenteu-
er auf dem Wasser oder eine beson-

dere Familiengeschichte: Im Rah-
men dieses Formats kommen 
Menschen zusammen, um über 
ihre Erfahrungen und Erlebnisse 
mit Faltbooten aus Wismar zu spre-
chen. So soll auch ein Stück Zeitge-
schichte für kommende Generati-

onen bewahrt werden. Los geht es 
um 18 Uhr im Phantechnikum, 
um Anmeldung unter bildung@
phantechnikum.de wird gebeten. 
Die Ausstellung ist bis zum 9. März 
2025  im Phantechnikum zu sehen. 
www.phantechnikum.de�

FALTBOOTE IM BLICK
Erzählsalon im Begleitprogramm zur Sonderausstellung im Phantechnikum

Ein Erzählsalon im Technischen Landesmuseum will Erinnerungen zum The-
ma Faltboote sammeln.� Foto: Technisches Landesmuseum

ZEITREISE MIT PLAYMOBIL
Spielzeug stellt Entwicklungen in der Landwirtschaft in einer Ausstellung dar

„Upcycling, Kunst & Noten!“heißt 
ein Bastel-Workshop, der am 23. 
November zwischen 15 und 18 Uhr  
am Standort Wismar der Kreismu-
sikschule stattfindet. Kunstpädago-
gin Nicole Kwiatkowski-Rau zeigt 
an diesem Tag, wie aus gebrauchten 
Papiermaterialien Weihnachtsde-
korationen, Postkarten und Colla-
gen werden können. Der Eintritt ist 
frei. Eingeladen sind alle Interes-
sierten ab 5 Jahren. Um eine Voran-
meldung unter n.kwiatkowski-
rau@kms-nwm.de wird gebeten.
Eine Überraschung haben die 
Kunstklassen der Kreismusikschule 
dann vom 1. bis 24. Dezember vor-
bereitet. Jeden Tag öffnet sich in 
dieser Zeit ein neues Kalendertür-
chen – zu sehen auf den Social-Me-
dia-Kanälen der Kreismusikschule 
Instagram und Facebook. Und 
vielleicht werden ja auch Arbeiten 
aus dem Kunstworkshop gezeigt. 

BASTELN AUS
GEBRAUCHTEM 
PAPIER 

Armut macht einsam. Das themati-
siert Celsy Dehnert bei einer Le-
sung am 19. November um 19 Uhr 
im Bürgerschaftssaal des Wismarer 
Rathauses. 
Kinder, die nicht an Klassenfahrten 
teilnehmen können, Teenager, die 
wegen der falschen Kleidung ge-
mobbt werden, Berufseinsteiger, 
die alleine zu Mittag essen, weil die 
Kantine unerschwinglich ist: Ar-
mut isoliert und hält Betroffene in 
ständiger Unsicherheit gefangen.
Wie fühlt es sich an, arm zu sein? 
Es ist das Herzrasen an der Super-
marktkasse, die Schuldgefühle bei 
jedem Spontankauf und das na-
gende Gefühl von Minderwertig-
keit. Celsy Dehnert beschreibt aus 
eigener Erfahrung, wie Armut 
Menschen verändert und was sie 
über die Schichten unserer Gesell-
schaft offenlegt. Der Eintritt ist 
frei. Spenden zu Gunsten des Ver-
eins Kaso sind willkommen.�

LESUNG 
ZUM THEMA
ARMUT

Steinzeit, Mittelalter, Moderne: 
Schon immer haben die Menschen 
den Boden bearbeitet und Tiere ge-
halten. In einer Ausstellung im 
Kreisagrarmuseum in Dorf Meck-
lenburg wird die Entwicklung der 
Landwirtschaft jetzt auf besondere 
Art gezeigt: mit Playmobil. Hinter-
grund ist ein Jubiläum des Bundes 
der deutschen Landjugend, den es 
zwar noch nicht so lange wie die 
Landwirtschaft, aber immerhin 
auch schon seit 75 Jahren gibt. Seit 
30 Jahren Mitglied im Bund ist 
Astrid Neichel. Und sie ist begeis-
terte Playmobil-Sammlerin – hier 
schließt sich der Kreis. 
Die kleinen Figürchen mit den ge-
zackten Ponyfrisuren gibt es auch 
schon seit 50 Jahren – in verschie-
denen Themenwelten. In diesen 
wurde immer wieder auch die 
Landwirtschaft thematisiert und 
Astrid Neichel hat solche Sets für 
die Ausstellung bereitgestellt: von 
den Jägern und Sammlern in der 

Steinzeit über das Bauernleben im 
Mittelalter und die Verstädterung 
im deutschen Kaiserreich bis hin 
zur Gegenwart, in der Traktoren 
und Mähdrescher nicht mehr weg-
zudenken sind.
Wer nach der Rundschau bei den 

Kinderzimmerhelden die echten 
Maschinen vergangener Zeit sehen 
möchte, kann dies dann sogleich 
im Museum tun. Zu sehen ist die 
Sonderausstellung bis zum 16. Fe-
bruar 2025.�
www.kreisagrarmuseum.de

Diese Playmobil-Szene zeigt die Steinzeit – und weiter geht es durch die Vitri-
nen bis in die Moderne.� Foto: Kreisagrarmuseum
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LUDWIGSLUST-PARCHIM

Das Land plant eine zusätzliche, 
vierte Luftrettungsstation in 
Westmecklenburg. Stationiert 
werden soll der Hubschrauber in 
Pampow bei Schwerin. Die bis-
herigen Standorte für die Luftret-
tung in Güstrow, Greifswald und 
Neustrelitz bleiben ebenso erhal-
ten wie der Intensivtransporthub-
schrauber am Klinikum Südstadt 
Rostock, sagte Sozialministerin 
Stefanie Drese.
Die Entscheidung ist Ergebnis 
eines längeren Planungsprozesses. 
Der Standort wurde auf Vorschlag 
des Landkreises Ludwigslust-Par-
chim unter mehreren möglichen 
ausgewählt. Durch seine Lage in 
Westmecklenburg ist eine ideale 
Abdeckung der Luftrettung von 
der Insel Poel und dem Ostsee-
raum vor Boltenhagen bis in die 
Region Dömitz gesichert. Mit 
dem Standort Pampow, der auch 
von idealen meteorologischen 
Bedingungen profitiert, ist die 

Erreichbarkeit der Region West-
mecklenburg in einem Radius von 
60 Kilometern innerhalb von 15 
Flugminuten gegeben. Notärzte 

werden bei Bedarf sehr viel schnel-
ler vor Ort sein können. Durch die 
zunehmende Spezialisierung der 
Krankenhäuser und die verbes-

serten Behandlungsmöglichkeiten 
etwa bei einem Herzinfarkt oder 
Schlaganfall kommt es laut Drese 
im Rettungsdienst auf jede Minute 
an, wenn Patienten in das geeignete 
Krankenhaus transportiert werden. 
„Der Ausbau der Luftrettungska-
pazitäten in Mecklenburg-Vorpom-
mern ist deshalb eine sinnvolle An-
passung an die Herausforderungen 
im Gesundheitswesen“, sagte die 
Ministerin.
„Für die endgültige Entscheidung 
zum Bau einer Luftrettungsstation 
sind noch einige Voraussetzungen 
zu schaffen, etwa beim Grund-
stückserwerb oder durch eine fi-
nale gutachterliche Bewertung“, so  
Drese weiter. Auch sei die Anpas-
sung der Rettungsdienstplanver-
ordnung notwendig. Der Betrieb 
des Rettungstransporthubschrau-
bers sowie die Personalstellung 
werden ausgeschrieben.�
www.sozial-mv.de
www.kreis-lup.de

LUFTRETTUNG WIRD VERBESSERT
Standort Pampow: Vierter Rettungshubschrauber im Land soll in Westmecklenburg stationiert werden

Der knallgelbe Helikopter verspricht eine schnellere Rettung im Notfall.
� Foto: Adobe Stock · jrmedien_de
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Sind die Lichter angezündet. Sü-
ßer die Glocken nie klingen. Leise 
rieselt der Schnee: Nach längerer 
Pause werden in diesem Jahr in 
der Kundenhalle der Parchimer 
Sparkasse wieder Weihnachtslieder 
erklingen. Das Elde-Blasorchester 

unter der Leitung von Heiko Wie-
gandt spielt hier am 7. Dezember 
um 15.30 Uhr zur Einstimmung 
auf das Weihnachtsfest. 
Eintrittskarten sind bereits in den 
Filialen Parchim und Lübz erhält-
lich.�  

Die Musiker des Elde-Blasorchesters spielen in diesem Jahr ein Weihnachtskon-
zert in der Sparkasse Parchim.� Foto: Claudia Kampe/SPK

BLASMUSIK ZUR 
WEIHNACHTSZEIT
Beliebtes Adventskonzert in der Sparkasse Parchim
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„Die Gänsehirtin am Brunnen“ ist 
ein weniger bekanntes Märchen der 
Brüder Grimm, das 1997 von der 
DEFA verfilmt wurde. In der Kul-
turmühle in Parchim ist das Stück 
von Katharina Mosa nach Grimm-
scher Vorlage zum ersten Mal zu 
sehen. Es ist das Familienstück im 
Advent und für Kinder ab 5 Jahren 
geeignet.
„Die beste Speise schmeckt mir 
nicht ohne Salz. Also habe ich den 
Vater so lieb wie Salz.“ Als der Kö-
nig diesen Satz von seiner jüngsten 
Tochter hört, verstößt er sie und 
jagt sie aus dem Schloss. Eine alte 
Hexe nimmt sich ihrer an und lässt 
sie fortan als Gänsehirtin arbeiten. 
Da sie dafür jedoch zu schön ist, 
zaubert sie der Prinzessin ein häss-
liches Antlitz. Nur um Mitternacht 
darf sie für eine Stunde zurück in 
ihre alte Haut. In dieser Stunde 
weilt sie am Brunnen und weint 
bitterlich um den Verlust ihrer Fa-
milie. Ihre Tränen jedoch verwan-

deln sich in Perlen. Als eines Tages 
ein Prinz der alten Hexe hilft, ihre 
Kiepe zu tragen, bekommt er zum 
Lohn eine der Perlen. Der König 
und die Königin entdecken die Per-
le im Besitz des Prinzen und erken-
nen darin die Tränen ihrer Tochter. 
Sogleich machen sich die drei auf 
den Weg, die Prinzessin zu finden. 

Doch sie ist ja nur eine Stunde des 
Tages zu erkennen ...
Weitere Aufführungen in der Kul-
turmühle gibt es am 15. und 28.11. 
sowie 5., 6., 8., 9. und 10., 11., 12., 
13., 16., 17., 18., 19., 20. Dezember 
jeweils um 9 und 11 Uhr.�
www.mecklenburgisches-
staatstheater.de

MÄRCHENZEIT IM THEATER
In der Kulturmühle ist „Die Gänsehirtin am Brunnen“ zu sehen

Griechische 
Genüsse & 

Spezialitäten

Lärchenallee 3

19057 Schwerin

0385 - 486 70 90
www.hermes-schwerin.de

Willkommen 
zu griechischer Kultur 

und Gastlichkeit.

Eine Hexe zaubert der Prinzessin ein hässliches Gesicht und lässt sie als  
Gänsehirtin arbeiten.� Foto: Silke Winkler

BÄUME FÜR DEN ACKER
Stadtforstverwaltung Parchim lädt freiwillige Helfer zu Aufforstungsaktion ein

Etwas fürs Klima tun – das können 
alle Parchimer am 23. November. 
Die Stadtforst will an diesem Tag 
einen Acker aufforsten und lädt 
Freiwillige ein, dabei zu helfen. 
Zwischen 9 und 16 Uhr sollen auf 

der Nordseite des Parchimer Buch-
holzes, in unmittelbarer Nähe zum
Barschseemoor, Eichen, Ahorne, 
Linden und Hainbuchen gepflanzt 
werden. Gut drei Hektar groß ist 
die Ackerfläche – da ist Hilfe von 

engagierten Einwohnern sehr will-
kommen. 
Wer mitmachen möchte, erreicht 
die Fläche am einfachsten zu Fuß 
und in gerader Verlängerung der 
Straße „Am Buchholz“. Diese be-
findet sich an der Kreuzung des 
Südrings und der Gartenstraße. An 
dieser Stelle stehen auch Parkplätze 
zur Verfügung. Die Straße „Am 
Buchholz“ führt dann am AWO-
Pflegeheim sowie den dortigen An-
gelteichen entlang. Von hier aus 
sind es etwa 800 Meter bis zur 
Pflanzfläche.
Mitmachen kann jeder! Wer einen 
Spaten mitbringt, kann auch mit 
seinem eigenen Werkzeug arbeiten. 
Für alle Pflanzhelfer steht heißer 
Kaffee bereit, jede weitere Verpfle-
gung sollte aus dem eigenen Ruck-
sack kommen. Die Pflanzarbeiten 
sollen bei fast jedem Wetter statt-
finden, einzige Ausnahme bildet 
stärkerer Frost. �
www.parchim.de

Ralf Schmitz 
Fr. 28. Februar 2025
Sport- & Kongresshalle

Werner Momsen
Do. 23. Januar 2025
Club Zenit Schwerin

Der Physiopath Live
Do. 12. Dezember 2024
Club Zenit Schwerin

Marco Gianni 
Mi. 27. November 2024
Club Zenit Schwerin

Karlitoz
Fr. 15. November 2024
Club Zenit Schwerin

Tickets und Infos:
030 755 492 560
www.d2mberlin.de
www.eventim.de
sowie bei allen guten VVK-Stellen
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Die Fläche auf der gepflanzt werden soll, ist bereits eingezäunt. Sie wird im 
Vorfeld der Aktion noch entsprechend vorbereitet.� Foto: Axel Schott
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Liebe Besucherinnen 
und Besucher,
die Tage werden kürzer, wir haben 
die Handschuhe aus dem Schrank 
geholt und der erste Glühweinduft 
weht durch die Innenstadt. Die 
Weihnachtszeit schickt ihre Vor-
boten, nur fehlt uns im Alltag oft 

die Muße, uns auf den ganz eige-
nen Zauber des Advents wirklich 
einzulassen und die vorweihnacht-
liche Stimmung auf uns wirken zu 
lassen. 
Mit unserem Weihnachtspro-
gramm wollen wir Sie inspirieren, 
sich ganz bewusst ein bisschen 
Glitzer in ihre Tage einzustreuen: 
Unsere Schlösser warten in feier-
licher Atmosphäre mit Konzerten, 
kleinen Weihnachtsmärkten oder 
Puppenspielen auf. 
Wir laden Sie ein zum Staunen und 
Genießen vor schönster Kulisse. Las-
sen Sie sich einstimmen auf eine fest-
liche Weihnacht!�

Herzliche Grüße
Dr. Pirko Kristin Zinnow
Direktorin der SSGK M-V

22.12.
13.30 bis 15.30 Uhr
Schloss
Advent im Schloss
Am vierten Advent lädt das 
Jagdschloss Granitz zu einem 
stimmungsvollen Programm. 
Der Samtenser Frauenchor singt 
Weihnachtslieder, Kinder lau-
schen Geschichten im Rittersaal.
Eintritt: Erwachsene 6,00 € Mu-
seumseintritt, ermäßigt 4,00 €

22.12.
11.00 Uhr
Schloss
Dackel Waldi von Hohenhund
In der Puppenspielführung 
zeigt Waldi sein Schloss nebst 
Geheimtüren und erzählt eine 
Geschichte über Fürst Malte, 

seine Enkelin Wanda Marie und 
einen verzauberten Ofen. 
Tickets: Kinder bis 18 Jahre frei, 
Erwachsene 6,00 €, Anmeldung 
bis 20.12. unter 0385-588 41 520
Außerdem wird an diesem Tag 
das Schloss festlich erleuchtet.

26.12. und 27.12.
Jeweils 11.30 Uhr und 13.30 Uhr
Schloss
Sonderführung „Aus dem 
fürstlichen Nähkästchen“
Im historischen Kostüm beglei-
tet Fräulein Heide Gäste auf eine 
Zeitreise ins 19. Jahrhundert. 
Kosten: Erwachsene 10,00 € 
inkl. Eintritt, Kinder frei. An-
meldung unter 0385-588 41522 
oder jagdschloss-granitz@mv-
schloesser.de�

JAGDSCHLOSS GRANITZ

BESUCHEN SIE UNS ONLINE

MV-SCHLOESSER.DE
MUSEUM-SCHWERIN.DE

SSGK-MV.DE

ADVENTS- UND 
WEIHNACHTS-
PROGRAMM 2024 

D
r. Pirko Kristin Zinnow,  Foto: Fotostudio Berger

30.11. und 1.12. / 7. und 8.12. 
14. und 15.12. / 21. und 22.12.
26.12.
jeweils 11.30 Uhr und 13.30 Uhr
25.12.
13.30 Uhr
Schlossmuseum
Sonderführung „Weihnachten 
bei Hofe“
Bei Schlossrundgängen erfahren 
Besucherinnen und Besucher 
Wissenswertes zu Geschichte, 
Architektur und Ausstattung 
des Schlosses – und darüber, wie 
früher hier das Weihnachtsfest 
begangen wurde. 
Eintritt: 8,50 € / 6,50 €, zzgl. 
Führungsgebühr, 3,00 € / 
2,00 €, Kinder und Jugendliche 
bis 18 Jahre frei

1.12.
11.00 bis 14.00 Uhr
Schlossmuseum
Puppenspielführung 
zum Advent
Der Hofmarschall ist gestresst, 
die Wachen sind hungrig, das 
Zimmermädchen verliebt… 
und Petermännchen hat seine 
Hände auch mit im Spiel – ein 
Puppentheaterstück für Kinder 
ab fünf Jahren und Familien!
Anmeldung unter: 
0385-588 41572
Tickets: 
Kinder 1,00 €, 
Erwachsene 8,50 € / 6,50 €

8.12.
19.30  Uhr
Thronsaal
Weihnachtskonzert mit dem
Collegium musicum Schwerin
Traditionelles Weihnachtskon-
zert des Collegium musicum 
im Thronsaal, u.a. mit barocken 
Meisterwerken von Bernhard 
Bach – einem Cousin von Jo-
hann Sebastian – und Michel 
Corrette. Zudem erklingt zum 
150. Geburtstag des Kompo-
nisten Gustav Holst dessen viel-
gespielte „St Paul‘s Suite“
Tickets: 15 €, Restkarten an 
der Abendkasse, Vorverkauf: 
Tourist-Information Schwerin, 
0385-5 925 212

12.12.
14.30 Uhr
Schlossmuseum
Museumstag für Senioren: 
Sind die Lichter angezündet
Auf ihrem Rundgang durch aus-
gewählte Schlossräume geht die 
Historikerin May Hempel auf 
folgende Fragen ein: Wie haben 
die Schlossbewohner früher ihre 
Gemächer beleuchtet, was ist 
ein Lampenputzer und warum 
brennen heute im Schloss keine 
Kerzen mehr? Darüber hinaus 
wird sie auch einen Seitenblick 
auf die Heizmöglichkeiten und 
die Bräuche im Schloss werfen. 
Eintritt: 2 €�
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14. und 15.12.
Jeweils 14 bis 18 Uhr
Schlossvorplatz
Ludwigsluster 
Schlossweihnacht
Ein stimmungsvoller Weihnachts-
markt im und am festlich beleuch-
teten Schloss mit Kunsthandwer-
kern, einem Weihnachtskonzert, 
thematischen Schlossführungen 
und weitere Veranstaltungen, ver-
anstaltet zusammen mit dem För-
derverein Schloss Ludwigslust.

1.12. / 8.12. / 14.12./ 22.12.
13.30 Uhr
Schlossmuseum
Öffentliche Familienführung
„Advent gestern und heute“
Gemälde in der Galerie erzählen 
auf ihre ganz persönliche Weise 

die Weihnachtsgeschichte. Beim 
Rundgang durch historische Räu-
me erfahren Kinder, Eltern und 
Großeltern Interessantes zum da-
maligen Leben im Ludwigsluster 
Schloss und zu den Sitten und 
Bräuchen in der Weihnachtszeit.

17.12
14.30 Uhr
Schlossmuseum
Puppentheater:
„Zwei ungleiche Brüder“
Bei der Schlossführung plaudert 
Puppenspieler Jürgen Wicht 
über Herzog Karl Leopold und 
dessen kleinen Bruder Christian 
Ludwig – Landesgeschichte, 
märchenhaft erzählt für die gan-
ze Familie und für Kinder ab 
fünf Jahren geeignet.�
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SCHLOSS MIROW

SCHLOSS LUDWIGSLUST

1.12.
14.00 bis 17.00 Uhr
Östlicher Pferdestall
Weihnachtsgeschenke basteln 
im Advent 
Unter Anleitung der Künstlerin 
Ivette Lesser gestalten Kinder ab 
8 Jahre und Erwachsene Karten 
und Kunstdrucke mit weih-
nachtlichen Motiven. 
Erwachsene: 10 €, Kinder 2€, 
Anmeldung 0385 588 41510 

5.12. / 19.12.
12.00 bis 13.00 Uhr
Schloss
Advents-Sonderführung

 „Krönung in Westminister“
Obwohl sie mehr als 300 Jahre 
trennen, haben ihre Lebens-
wege viele Gemeinsamkeiten: 
Die englischen Könige George 
I. und Charles III. im Vergleich.

6.12. / 7.12.
19.00 Uhr
Schloss
Musical Diner Show
DS Entertainment lädt zu einer 
Gesangsshow mit Mehrgänge-
Menü ein. Dazu wird das Schloss 
festlich beleuchtet. Info-Hotline 
0800-9002044, Tickets 85 €, 
online buchbar über Eventim�

9.11. bis 20.12.2024 
2.01. bis 26.01.2025 
Vernissage 9.11.
11.00 Uhr
Schloss
Kunstbörse
Zum Ende des Jahres findet 
traditionell die Kunstbörse 
statt. Hier präsentieren sich 80 
Künstlerinnen und Künstler in 
einer Verkaufsausstellung
Eintritt: 5,00 €

13.12.
19.00 Uhr
Schloss
Weihnachtsjazz mit Jacque-
line Boulanger und Band
Die Sängerin ist verliebt in die 
Romantik, die Aufregung und 
Sinnlichkeit der Weihnachts-
zeit – und in deren schöne 
Songs.
Eintritt: 25 € (verbindl. Kartenre-
servierung unter 03867 8801)�

SCHLOSS BOTHMER

SCHLOSS WILIGRAD

14.12.
Schloss und Schlosspark
Insel-Weihnacht 
auf der Schlossinsel
Auf der winterlichen Schlossin-
sel wird es weihnachtlich! Es 
locken Stände mit künstle-
rischen Erzeugnissen und kuli-
narischen Spezereien, idyllische 
Atmosphäre und ein musika-
lisches Begleitprogramm. Bei 
Einbruch der Dunkelheit wird 
das Schloss festlich beleuchtet.

14.12.
11 Uhr
Festsaal
Schlossgeschichten: Auf den 
Spuren der Mirokesen
Beim Figurentheater-Rund-

gang erleben Gäste heitere und 
skurrile Geschichten mit den 
Mirower Schlossbewohnern. 
Eine Anmeldung ist erforder-
lich, 0385 588 41863 

14.12.
15 Uhr
Festsaal
Der Gewitterherzog und 
seine Christelschwester
Der skurrile „Gewitterherzog“ 
und seine treue „Christelschwe-
ster“ erzählen aus ihrem Kof-
fer-Schloss wunderliche Ge-
schichten über die Bewohner 
des Schlosses – für kleine (ab 4 
Jahren) und große Leute.
EineAnmeldung ist nicht erfor-
derlich.�
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HINTER MECKLENBURGER FASSADEN (71)

Wer kennt das nicht: Da steht 
ein schönes Haus in der Straße, 
hundertmal und öfter ist man 
schon vorbeigegangen. Aber was 
verbirgt sich hinter der Fassade? 
Welche Geschichten stecken 
hinter den Mauern, wer geht hier 
ein und aus? Denn schließlich 
sind Geschichten von Häusern 
immer auch Geschichten von 
Menschen. In dieser Serie wollen 
wir gemeinsam mit Ihnen hinter 
Fassaden blicken. Diesmal in der 
Wallstraße 46, wo Spuren in der 
Fassade noch heute an den Bom-
benangriff auf Schwerin am 7. 
April 1945 erinnern.

Wieder ist es eine Katasternummer 
an der Hauswand. 1305AA, das 
zweite A schon ein bisschen abge-
platzt. Aber die Zahl ist da und da-
mit längst klar, dass das in der Aus-
gustausgabe vorgestellte Küsterhaus 
nicht das letzte in der Stadt ist, das 
noch eine solche Nummer trägt. In 
der Voßstraße und in der Friedens-
straße gibt es weitere – und eben 
auch in der Wallstraße 46. „Wir ha-
ben diese Stelle beim Anstreichen 
der Fassade freigelassen, weil es ein 
Stück Geschichte ist“, sagt Thomas 
Helms. Er kennt sich mit Geschich-
te aus: Als Verleger sind der 75-Jäh-
rige und seine Frau Dr. Sabine 
Bock auf Landes-, Kultur- und 
Zeitgeschichte spezialisiert. Mehr 
als 400 Bücher sind in den 30 Jah-
ren erschienen, in denen es den 
Thomas-Helms-Verlag nun in der 
Wallstraße gibt.
Das Haus dort erzählt aber nicht 
nur Verlags-, sondern auch Famili-
engeschichte: Helms‘ Großvater 
Friedrich kaufte es 1904 und richte-
te in dem Eckgebäude einen Lebens-
mittel- und Kolonialwarenladen ein. 
„Er war damals 24 und hatte nach 
dem Kauf Schulden von 24.000 
Goldmark“, erzählt Thomas Helms. 
Das Haus entstand 1899/1900 auf 
dem Gelände einer ehemaligen 
Gärtnerei – als eines der letzten in 
der Feldstadt. Dieser neue Stadtteil, 
einst Viehtrift, war mit der Eröff-
nung des neuen Friedhofs am Gal-
genberg – dem heutigen Alten 
Friedhof – interessant geworden. 
Die Stadt wuchs jetzt südlich der 
Altstadt weiter. Das um die Jahr-

hundertwende entstandene Haus 
wurde von einem Investor errichtet, 
der es anschließend „trocken woh-
nen“ ließ. So nannte man es, wenn 
die Wohnungen in den vom noch 
frischen Kalkmörtel feuchten Häu-
sern billig vermietet wurden – an 
arme Leute, die von Mietshaus zu 
Mietshaus zogen, bis sie irgendwann 
an Tuberkulose starben. 
Als Friedrich Helms das Haus 
kaufte, zog er mit seiner Frau ins 
Erdgeschoss. Hinter dem Laden-
raum befanden sich Stube und Kü-
che. „Man saß also in der Stube 
und wenn die Ladenglocke schellte, 
ging man nach vorn und bediente 
die Kunden“, sagt Helms. Seine Fa-
milie führte den Laden bis 1949 
und verpachtete ihn dann. 
Eine Zäsur stellt ein Datum dar, 
das an der Fassade zu lesen ist:  
7. April 1945. Thomas Helms hat 
die Zahlen unterhalb der Löcher 
anbringen lassen, die Bombensplit-
ter an jenem Tag hinterlassen ha-

ben. Damals war der Schweriner 
Güterbahnhof zu einem so genann-
ten „Sekundärziel“ für amerika-
nischen Bomber geworden. Sechs 
Staffeln, die den als Ziel ausgege-
benen Flugplatz Parchim aufgrund 
schlechter Sichtverhältnisse nicht 
ins Visier nehmen konnten, flogen 
nun nach Schwerin. Dabei orien-
tierten sich die Piloten an der 
Bahnlinie durch die Stadt. Warum 
die meisten Flugzeuge ihre tödliche 
Fracht bereits zwei Kilometer vor 
dem Güterbahnhof abwarfen, lässt 
sich laut Stadtarchivar Bernd Ka-
sten nicht mehr rekonstruieren. 
Der Historiker hat ein Buch he-
rausgegeben, in dem er den Bom-
benangriff am 7. April 1945 be-
schreibt, Opfer, Schäden und 
Folgen betrachtet. Darin sind Na-
men und Geburtsdaten von mehr 
als 200 Menschen zu lesen, die an 
diesem Tag aus dem Leben gerissen 
wurden. Die meisten hatten mit 
einem Angriff überhaupt nicht ge-

rechnet, da die Stadt bis dahin vom 
Krieg nahezu verschont worden 
war. So gelangten viele nicht recht-
zeitig in Luftschutzbunker oder 
Keller, als 92 Tonnen Bomben-
fracht auf die durch die Feldstadt 
verlaufene Bahnlinie fielen.
Dabei wurden 42 Häuser völlig zer-
stört, allein 12 in der Wallstraße. 
Thomas Helms hat beim Umbau 
des Hauses in den 1990er Jahren 
eine Tür gefunden, die von der 
Druckwelle komplett verbogen 
war. Ein Vitrinenschrank im 
Wohnzimmer zeigt im Holz noch 
heute die Wunde durch einen Split-
ter. Dennoch kam die Familie 
glimpflich davon – verglichen mit 
dem Schicksal vieler Nachbarn. El-
tern verloren ihr Kinder, Frauen 
ihre Männer, Kinder ihre Mütter. 
Das von Bernd Kasten herausgege-
bene Buch erinnert an sie. Erschie-
nen ist es im Thomas-Helms-Verlag 
in der Wallstraße 46.�
� Katja Haescher 

DUNKLE STUNDE EINES STADTTEILS
In der Feldstadt fielen am 7. April 1945 Bomben – Spuren sind in der Wallstraße 46 noch heute zu sehen

Die Ansichtskarte von 1906 zeigt ein Foto von Paul Gabbe, auf dem sich im Eckhaus 
Wallstraße/Eisenbahnstraße der Lebensmittelladen befindet.� Repro: Helms

Thomas Helms zeigt die Delle im Schrank, die noch heute von dem Bomben-
abwurf am 7. April 1945 erzählt.� Foto: Katja Haescher

Das Haus in der Wallstraße heute
� Foto: Thomas Helms

Die Katasternummer am Haus in der 
Wallstraße 46� Foto: Katja Haescher

Löcher der Bombensplitter in der  
Fassade� Foto: Thomas Helms

www.ostseewelle.de

Der „Gute Morgen“ mit  

             Andrea Sparmann und Uwe Worlitzer

Immer LIVE: 

5 – 10 Uhr einschalten!

ANHABEN!
MEHR MUSS MAN NICHT
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Thema rechts
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Bauen & Wohnen

Mit ihrer Firma für Forst- und Gar-
tentechnik haben sich Marita und 
Horst Röpert in den zurücklie-
genden Jahrzehnten in Wittenför-
den einen guten Namen gemacht. 
Als sie sich langsam aus dem Ge-
schäft zurückzogen, sah alles nach 
einer Schließung aus. Doch nun 
lebt das 1992 gegründete Unter-
nehmen wieder auf: Sohn Johann 
Röpert wird es zum 1. Januar 2025 
übernehmen – zuerst im Nebenge-
werbe und perspektivisch ganz. Ein 
neues Produkt ist auch schon am 
Start: Mähroboter der Firma Seg-
way Navimow.
Die neue Hausmarke hat viele Vor-
züge. Einer davon: Die Mähroboter 
brauchen kein Begrenzungskabel. 
Das sind die Leitungen, die in der 
Rasenfläche verlegt werden müs-
sen, um das Einsatzfeld des Geräts 
abzugrenzen. Die Roboter der Na-
vimow-Serie dagegen müssen ein-
mal per Smartphone eingewiesen 
werden und bewegen sich anschlie-

ßend satellitengestützt innerhalb 
der vorgegebenen Fläche.  „Das hat 
viele Vorteile“, sagt Johann Röpert. 

„So kann zum Beispiel auch das 
Areal des Mähroboters ohne Pro-
bleme verändert werden – wenn 

zum Beispiel mal Blumeninseln im 
Rasen stehenbleiben sollen.“ Auch 
Wühlmäuse in Knabberlaune kön-
nen den Mähroboter nicht mehr 
ausbremsen. 
Die Navimow-Modelle sind künf-
tig die einzigen Mähroboter im 
Portfolio des Unternehmens – auch 
deshalb, weil die satellitengestützte 
Steuerung den Support für Johann 
Röpert viel einfacher macht. Wei-
tere Produkte – vom Rasenmäher 
über Rasentraktoren bis zu weite-
ren Gartengeräten – bleiben selbst-
verständlich im Angebot.
Zu den bereits jetzt vorhandenen 
beiden Navimow-Serien der Haus-
marke Segway soll im Februar kom-
menden Jahres eine dritte dazukom-
men. „Dieser Mähroboter kann 
dann auch Flächen bis 10.000 Qua-
dratmeter bearbeiten“, sagt Johann 
Röpert. Und natürlich sollen die 
neuen Modelle dann auch gleich in 
Wittenförden erhältlich sein. �
www.gartentechnik-roepert.de

ES GEHT WEITER IN WITTENFÖRDEN
Johann Röpert übernimmt zum 1. Januar 2025 die Gartentechnik-Firma seiner Eltern 

JETZT
BEI

 Ohne Begrenzungskabel / KI + systematisches Mähen / intuitive Bedienung

 Ultra leise, 54 db(A) / VisionFence Sensor / 9 Modelle von 500 bis 10.000 qm

Segway revolutioniert das Mähen und die sonst oft aufwendige Installation von  
Mährobotern. Ganz einfach zum perfekt gepflegten Rasen!

Schweriner Str. 52
19073 Wittenförden

Gartentechnik Röpert Öffnungszeiten:
Mittwoch - Freitag 
9:00 -17:00 Uhr

Tel. 0385 6470268
www.gartentechnik-roepert.de

Horst (l.) und Johann Röpert freuen sich auf Ihren Besuch und beraten Sie gern!
� Foto: privat
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Weihnachtsbäume
aus eigenem Anbau

06. – 22. Dezember 202406. – 22. Dezember 2024
täglich ab 10 Uhrtäglich ab 10 Uhr
in Hohen Wieschendorfin Hohen Wieschendorf
im festlich beleuchteten im festlich beleuchteten 
Tannenwald mit Glühwein, Grill

Weitere Verkaufsstände:Weitere Verkaufsstände:
Täglich, 7. - 23. Dezember von 9 - 17 Uhr:Täglich, 7. - 23. Dezember von 9 - 17 Uhr:
•  •  PingelshagenPingelshagen auf dem Parkplatzauf dem Parkplatz
•  •  GrevesmühlenGrevesmühlen am Piraten Open Airam Piraten Open Air
Täglich, 30.11. - 23.12. von 9 - 17 Uhr:
•  •  WismarWismar Kreuzung zum Marktkauf

Erdbeerhof Glantz 
Am Gutshof 14 • 23968 Hohen Wieschendorf
hohenwieschendorf@glantz.de • www.glantz.de

auch zum Selber Sägen!

Täglich, 30.11. - 23.12. von 9 - 17 Uhr:
Kreuzung zum MarktkaufKreuzung zum Marktkauf

Am Gutshof 14 • 23968 Hohen Wieschendorf
hohenwieschendorf@glantz.de • www.glantz.de

Tannenwald mit Glühwein, GrillTannenwald mit Glühwein, Grill

Fahren 
Sie in den 
Urlaub. 
Wir
renovieren 
Ihr Haus.
inkl. Endreinigung

Unsere Farben für Ihre Wünsche

Seit 1957
Malermeister Otto Schenk

Inh. Evelin Unger e.K.
Ralf Unger, Malermeister

· Verarbeitung von Naturprodukten – 
 Lehmfarben, Lehmputze, Naturfarben, Kork
· Renter- und Urlaubsservice (vor und nach dem Maler)
 Weitere Infos auf unserer neuen Homepage.

Tel.: 03 87 57 - 3 00 34 · Fax: 03 87 57 - 3 00 35
Ludwigsluster Str. 29 · Neustadt-Glewe
r.unger@maler-unger-schenk.de · www.maler-unger-schenk.de

Jens Vorfahr | 19089 Crivitz | Parchimer Straße 1 Mobil: 0172 389 79 44 | Telefon: 03863 552 97 89
E-Mail: jv.immobilien@gmail.com

Sie möchten Ihr Haus verkaufen?
Gern übernehmen wir 
den Verkauf für Sie!

VORFAHR IMMOBILIEN
Verkauf • Finanzierung • Vermietung

Haushaltsauflösung!
Jetzt auch mit
Haushaltsauflösung!

Vorfahr_Titelfuß_9_20_Layout 1  24.09.20  09:46  Seite 1

VORFAHR IMMOBILIEN
Verkauf & Vermietung

Sie möchten Ihr Haus verkaufen?
Gern übernehmen wir 

den Verkauf für Sie!

Jens Vorfahr · 19089 Crivitz · Parchimer Straße 1
Mobil: 0172 389 79 44 · Tel.: 03863 552 97 89 · www.vorfahr-immobilien.de

inklusive 
Haushaltsauflösung!

Pute & Co sind die kulinarischen 
Highlights jedes Weihnachtsme-
nüs. Klar, dass da auch etwas Be-
sonderes auf den Tisch kommen 
soll. Weihnachtsbraten aus unserer 
Region, am besten Bio, gibt es bei 
der Mecklenburger Landpute. Wie 
wäre es zum Beispiel mit der Bio-
Waldlandpute? Das wird ein Fest 
für die ganze Familie! 

Bio-Waldlandputen wachsen, wie 
der Name schon sagt,  in einem 
Areal auf, das zum größten Teil aus 
Wald besteht. Diese Aufzucht 
kommt dem natürlichen Verhalten 
der Tiere entgegen: Die Puten ha-
ben viel Bewegungsfreiheit, was zu 
dem einzigartigen Geschmack und 
der besonderen Qualität des Flei-
sches führt. Neben der Aufzucht 
sind auch Verarbeitung und Ver-
sand von jahrelanger Erfahrung 
und Respekt im Umgang mit dem 
Geflügel geprägt. 
Wer einen solchen besonderen 
Weihnachtsbraten wünscht, sollte 
ihn vorbestellen: online oder in ei-
ner der Filialen. Und dann heißt es, 
sich aufs Weihnachtsessen zu freu-
en, denn Weihnachtsbraten von der 
Mecklenburger Landpute ist tradi-
tionelle Spitzenqualität aus Meis
terhand.�
www.landpute.de

DAS BESTE FÜR 
DEN FESTTAGSTISCH
Weihnachtsbraten jetzt bei der Landpute vorbestellen

Ebenfalls bei vielen Familien Tradition 
zum Fest: Wiener Würstchen
� Foto: Mecklenburger Landpute
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SAISONSTART IM SCHNEE
In Europas größer Skihalle hat die Saison 
begonnen: Skifahrer gleiten im alpincenter 
Wittenburg ins Wintervergnügen und genießen 
die 330 Meter lange Bahn mit einem Gefälle von 
31 Prozent. Das ist sowohl ein tolles Training für 
den Skiurlaub als auch ein Skivergnügen, das gleich 
um die Ecke stattfinden kann: Wo sonst gibt es in 

Norddeutschland so hohe Berge? Auch diejenigen, 
die noch nie Bretter unter den Füßen hatten, 
sind hier gut aufgehoben. Sie können mit einem 
Übungshang beginnen – so lange, bis auch sie die 
blaue Piste in die Tiefe sausen können. Insgesamt 
bietet die Skihalle in Wittenburg auf 30.000 
Quadratmetern alpines Vergnügen.
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Vor 800 Jahren wurde die Satower Kirche errichtet – sie ist damit 
eines der ältesten Bauwerke im Land. Heute stehen von dem 
einstigen frühgotischen Gotteshaus nur noch Ruinen. Dennoch 
zeigen auch diese Reste eindrucksvoll die Kirchenarchitektur des 
Nordostens. Als „lebendige Steine“ sollen die Mauerreste auch 
für künftige Generationen erhalten bleiben, dafür engagiert sich 
auch ein Förderverein.

WO STEINE ERZÄHLEN
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Einmal im Jahr lässt der 
Martensmann anspannen: Der 
Lübecker Gesandte macht sich 
dann über Schönberg und Rehna 
auf zum Freundschaftsbesuch 
in Schwerin. Im Gepäck: Ein Fass 
mit Lübecker Rotspon, das auf 
dem Schweriner Markt ans Volk 
ausgeschenkt wird. So will es eine 
jahrhundertealte Tradition, die 
nach der Wende wieder mit Leben 
gefüllt wurde und inzwischen 
sogar Teil des immateriellen 
Kulturerbes ist.
Heute ist der Besuch des 
Martensmanns Höhepunkt des 
Martensmarktes. Drei Tage 
feiern die Schweriner dabei 
ein Mittelalterfest auf ihrem 
Marktplatz: mit Tavernen und 
Musik, Spielen, Hökerbuden und 
natürlich dem Lübecker Rotspon. 
Bei der Ankunft des Martensmanns 
war der Markt voll: Viele wollten 
den Besucher aus der Hansestadt 
begrüßen – und natürlich vom 
Inhalt des Fasses probieren. 

EIN HOCH AUF DIE FREUNDS CHAFT

DIE ERINNERU  NG WACH HALTEN
Eine Gedenktafel auf dem Alten Friedhof 
in Schwerin erinnert jetzt an Georg 
Hamburger. Der jüdische Unternehmer 
war 52 Jahre alt, als ihn die Gestapo im 
November 1933 zum Verhör holte – am 
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Am 15. Novemver ist bundesweiter Vor-
lesetag. Was lieben Sie persönlich am Le-
sen – und was am Vorlesen?
Lesen bedeutet für mich, Realitäten ken-
nenzulernen, die nicht meine eigenen sind. 
Ich mag es, Dinge aus Büchern mitzuneh-
men, die mich zum Nachdenken bringen – 
nicht als Flucht vor meinem Alltag, sondern 
als Tür in andere Leben.  Beim Vorlesen 
mag ich das Ritual – sich die Zeit nehmen, 
Ruhe in den Alltag bringen, Gesprächsein-
stiege finden. Aber auch Geborgenheit, 
Sicherheit, auf der einen Seite Bekanntes 
wieder vorlesen und die Freude im Kind 
zu sehen, auf der anderen Seite Neugierde 
wecken, wenn es darum geht, eine neue 
Geschichte zu entdecken. Im besten Fall er-
zeugen wir Erlebnisse, die als grundlegende 
Erinnerung erhalten bleiben. 
Was zeichnet eine gute Vorlesegeschichte 
aus?
Dass sie Spaß macht! Alles andere wie Stil, 
Inhalt und Illustrationen ist absolut subjek-
tiv. Wichtig finde ich ganz persönlich, dass 
hier auf die Wünsche und Bedürfnisse des Kindes eingegangen wird.
Ihre Empfehlung für eine tolle Vorlesegeschichte? 
Nur eine? Wie schade! Im Moment: „Buchstabenhausen“. In kurzen gereimten Texten 
lässt sich damit das Alphabet kennen lernen. Ansonsten mag ich Sammlungen von Vor-
lesegeschichten unterschiedlichster Art, zum Beispiel „Mit Katz und Maus und Drachen 
auch“. Das ist der diesjährige Sammelband zum Bundesweiten Vorlesetag. Oder, da ja bald 
die Weihnachtszeit beginnt: „Die Bilderbuchbande feiert Weihnachten“.
Wie sieht es bei den Erwachsenen aus – was lesen Männer gern, was Frauen? Haben 
Sie einen Weihnachtsgeschenketipp für sie und einen für ihn?
Hhm, klar gibt es Bücher, die eher Frauen oder eher Männer ansprechen. Ich finde es viel 
spannender, Geschichten zu finden, für die ich viele Menschen begeistern kann. Deshalb 
ein Tipp, der von einer Frau geschrieben ist und mich begeistert hat:  Sarah Winman – 
„Das Fenster zur Welt“. Eine Kunsthistorikerin fährt im Sommer 1944 nach Italien, um 
die vorrückenden Alliierten bei der Sichtung und beim Schutz der Kunstwerke zu unter-
stützen und trifft dabei auf einen jungen britischen Soldaten. Eine Begegnung, die beide 

nicht loslässt und für die kommenden 
Jahrzehnte ihr Leben beeinflusst. Und 
ein Tipp für ein Buch von einem Mann 
geschrieben: Maxim Leo – „Wir wer-
den Jung sein“. An der Charité wird ein 
Medikament zur Verjüngung des Herz-
muskels entwickelt. Mit ungeahnten 
Folgen für die Umwelt der Teilnehmer 

und gleichzeitig der Auslöser einer Debatte über philosophische und moralische Folgen 
der Möglichkeit, den Alterungsprozess zu stoppen.
Erinnern Sie sich an Ihr erstes Lieblingsbuch? 
Ich erinnere mich sehr lebhaft an „Mädchenjahre“ von Marianne Lange-Weinert, über die 
Kinder- und Jugendjahre der Tochter von Erich Weinert. Bis heute lese ich gern Biogra-
fien, Briefe, Tagebücher.  Und „Die rote Zora und Ihre Bande“ – eine Geschichte über ein 
Mädchen und ihre Erlebnisse, die soweit von meinem eigenen Leben entfernt waren, wie 
es nur geht. Und hier schließt sich der Kreis.� Interview:Katja Haescher 

„Eine gute Vorlese- 
Geschichte muss vor allem 

Spaß machen.“

Steffi Nowaczyk ist stellvertretende 
Leiterin der Schweriner Thalia- 

Buchhandlung und als Mutter einer  
17-jährigen Tochter geübte Vorleserin.
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LESEN ÖFFNET DIE TÜREN 
IN ANDERE WELTEN

EIN HOCH AUF DIE FREUNDS CHAFT

DIE ERINNERU  NG WACH HALTEN
nächsten Tag starb er. Historiker Jakob Schwichtenberg 
sprach bei der Einweihung der Tafel über das Schicksal 
Georg Hamburgers. Zur Feierstunde war auch 
die Enkelin Georgia Harder-Faigle nach Schwerin 
gekommen.
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Sa 15. Feb.
2025

Sport- und
Kongresshalle

Auch in diesem Jahr präsentiert CORNAMUSA wieder eine neue spekta-
kuläre Show, die Irish Dance und Pipe Rock auf unvergleichliche Weise 
vereint. Euch erwartet ein fesselndes Erlebnis voller Leidenschaft, Tra-
dition und unvergesslicher Momente. Freut euch auf die Geschichte der 
Highland Rose in einer einzigartigen Mischung aus schottischem und 
irischem Show-Entertainment.

Das schottisch-irische Show-Highlight der Spitzenklasse

Sa 15. Feb.

Schwerin

Das schottisch-irische Show-Highlight der Spitzenklasse

20 Uhr

3 x 2 Tickets für Cornamusa 
am 15.02.2025 in Schwerin zu 

gewinnen.
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Rätsel                                      Werden Sie Fan! 

Erfahren Sie alle Neuigkeiten aus der Stadt, 

tolle Aktionen und Gewinnspiele als Erster!

facebook.de/JOURNALeins · instagram.com/JOURNALeins
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                 Jetzt schon an 
Weihnachten 

   denken!

KULTUR
Weihnachtlichen 
Klängen lauschen

GLÜHWEIN
Aufwärmen mit  
Winzerglühwein

KULINARIK
Schlemmen von 
süß bis deftig

13. bis 22.  
Dezember

01. November bis 
30. Dezember

höfische-weihnacht.de flotte-weihnacht.de

Eine E-Mail mit dem Lösungswort, Ihrem Namen und der Betreffzeile Rätsel JE 11-2024 bitte
bis zum 04. Dezember 2024 an: gewinnspiel@journal-eins.de

1	 2	 3	 4	 5	 6	 7	 8	 9	       10	      11	
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GEWINNSPIELAUFLÖSUNG

JOURNAL eins bedankt sich für die 
große Beteiligung. Der Lösungsbe-
griff der Oktober-Ausgabe war:

MUSIKFESTIVAL

Je ein signiertes Exemplar von 
„Mörderisches Schwerin“ haben 
gewonnen:

Erik Zingelmann, Lübz
Giola Zürner, Grevesmühlen
Manuela Killlian, Wismar

Herzlichen Glückwunsch!

(Wer am Kreuzworträtsel-Gewinnspiel teilnimmt, er-
klärt sich automatisch damit einverstanden, dass sein 
Name und sein Wohnort im Falle des Gewinns auf 
dieser Seite veröffentlicht werden.)

Die nächste Ausgabe

erscheint am 13.12.2024
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Audi Business

Ihr Business. Unsere Antwort.
Der neue Audi A5 Avant1

mit perfekten Proportionen.

Die langjährige Bestseller-Baureihe Audi A4 heißt nun mit dem Start der zehnten Generation Audi A5. Der neue Audi A5 Avant1 strahlt
Sportlichkeit und Eleganz aus. Jetzt bei uns testen und eine Probefahrt buchen. Kommen Sie vorbei.

Ein attraktives Leasingangebot für Businesskunden2:
z.B. Audi A5 Avant TFSI 110 kW, S tronic, 7-stufig*.

* Kraftstoffverbrauch (kombiniert): 6,8 l/100 km; CO2-Emissionen (kombiniert): 155 g/km; CO2-Klasse: E

MMI experience, Kamerabasierte Verkehrszeichenerkennung, Verkehrszeichenbasierter Geschwindigkeitsbegrenzer, LED-Heckleuch-
ten, Audi connect Notruf & Service mit Audi connect Remote & Control, Einparkhilfe hinten mit Distanzanzeige u.v.m.

Leistung: 110 kW (150 PS)
Vertragslaufzeit: 36 Monate

Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
Leasing-Sonderzahlung: € 3.500,–

Monatliche Leasingrate

€ 347,–

Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig für Busi-
nesskunden. Zzgl. Überführungskosten und MwSt.. Bonität vorausgesetzt.

Etwaige Rabatte bzw. Prämien sind im Angebot bereits berücksichtigt.

1 Kraftstoffverbrauch (kombiniert): 7,9 – 4,9 l/100 km; CO2-Emissionen (kombiniert): 179 – 128 g/km; CO2-Klasse: G – D

2 Zum Zeitpunkt der Leasingbestellung muss der Kunde der berechtigten Zielgruppe angehören und unter der genannten Tätigkeit
aktiv sein. Zur berechtigten Zielgruppe zählen: Gewerbetreibende Einzelkunden inkl. Handelsvertreter und Handelsmakler nach § 84
HGB bzw. § 93 HGB, selbstständige Freiberufler / Land- und Forstwirte, eingetragene Vereine / Genossenschaften / Verbände / Stif-
tungen (ohne deren Mitglieder und Organe). Wenn und soweit der Kunde sein(e) Fahrzeug(e) über einen gültigen Konzern-Großkun-
denvertrag bestellt, ist er im Rahmen des Angebots für Audi Businesskunden nicht berechtigt.

Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt berücksichtigt. Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des
deutschen Marktes.

Audi Zentrum Schwerin

Gebr. Ahnefeld GmbH & Co. KG
Hagenower Chaussee 1b, 19061 Schwerin
Tel.: 0385 64600-94
info@audizentrum-schwerin.de, www.audi-zentrum-schwerin.audi

Hier mehr erfahren.



semmel.de Tickets: 

     DIE GRÖSSTE

WOLFGANG
    PETRY
 PARTY
     GEHT WEITER!

MIT GROSSER BAN
D, 

TÄNZERN UND S
OLISTEN

MICHELLE
ZUM LETZTEN MAL

DIE TOURNEE 2026

DIE SPEKTAKULÄRE SHOW - DIREKT AUS DEM SHAOLIN KLOSTER

DIE OPEN AIRS

SOMMER 2025

UNSER SOMMER
OPEN AIR 2025

HOWARD
CARPENDALE

UNSER SOMMER
OPEN AIR 2025

HOWARDHOWARD
CARPENDALE

LIVE MIT BAND
FÜR IMMER FÜR EUCHFÜR IMMER FÜR EUCH FÜR EUCH

L I V E
MIT BAND

24.01.2025 ROSTOCK 
STADTHALLE

17.05.2025 SCHWERIN 
SPORT U . KONGRESSHALLE

 26.07.2025 SCHWERIN
FREILICHTBÜHNE SCHWERIN

 27.11.25 ROSTOCK
 28.11.25 NEUBRANDENBURG 
 04.12.25 SCHWERIN

04.+ 05.07.2025 ROSTOCK
IGA-PARK

10.02.2026 ROSTOCK 
STADTHALLE


